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20 Jahre Bühnenspielgruppe 
des Stiftsgymnasiums

Leitartikel
theaterjubiläum

Am Freitag, 12. März 2010 wird die 
Bühnenspielgruppe des Stiftsgym­
nasiums Kremsmünster ihre neueste 
Produktion präsentieren: “Die Men­
schenfresser” von Wolfgang Bauer.

Das Stück: “Die Menschenfres-
ser” von Wolfgang Bauer
Premiere: Freitag, 12. März 2010. 
Weitere Termine: Sonntag, 14. März, 
Freitag, 19. März, Samstag, 20. 
März. Beginn je 19:30, Theatersaal.

Probenarbeit:
Wieder einmal ist seit Schulbeginn 
viel zu tun gewesen: Die Schüler­
Innen und Schüler der Theatergrup­
pe haben - zum Teil in Eigenverant­
wortung - die Probenarbeit umsich­
tig vorangetrieben. Schön langsam 
nimmt das Stück Gestalt an: Das 
Bühnenbild lässt uns noch zittern, 
wir sind aber zuversichtlich, es noch 
rechtzeitig auf die Bühne zu wuch­
ten. 

Mittlerweile können die Schau­
spieler schon beinahe ihren Text 
auswendig, einzelne Slapsticksze­
nen müssen noch intensiv geprobt 
werden. Gerätschaften werden auf 
Bühnentauglichkeit überprüft, der 
Soundtrack muss hergestellt werden. 
Es bleibt noch viel zu tun, damit am 
Premierentag nichts schief geht, was 
vom Regisseur Thomas Riedl viel 

Zeit und Energie erfordert. Dabei ist 
die Mitarbeit seiner Kollegin Doris 
Ebner unumgänglich.

“Die Menschenfresser”
Der 2005 früh verstorbene Grazer 
Autor Wolfgang Bauer wurde in den 
60er Jahren im Forum Stadtpark als 
Vertreter der österreichischen Avant­
garde bekannt. Unser Stück „Die 
Menschenfresser“ stammt aus dieser 
Phase, es entstand 1963 und wurde 
1967 uraufgeführt. Diese Komödie 
von Wolfgang Bauer erzählt die Ge­
schichte einer Kannibalenfamilie, 
die mit dem Zug durch Kärnten nach 
Genf reist. Im Zug findet sich das 
eine oder andere appetitanregende 
Exemplar, dessen endgültige Aufbe­
reitung als füllendes Mahl aber große 
Schwierigkeiten bereitet. Da die In­
teressen der beteiligten Personen all­
zu verschieden sind, erleben die Zu­
schauer sehr komische Szenen. 

Ein absurdes Stück, jedoch mit ge­
sellschaftspolitischem Hintergrund: 
Auch wenn es uns in Mitteleuropa 
völlig absurd erscheint, mit Men­
schenfressern in Kontakt zu kom­
men, so leben sie doch unter uns. 
Es sind jene "Menschenfresser" die 
das Leben anderer in physischer, 
wie auch in psychischer Hinsicht 
opfern, um ihren eigenen Vorteil da­
raus zu ziehen. Gerade heute gibt es 
in Österreich, politisch gesehen, sehr  
aktuelle Bezüge zu dieser Idee des 
Autors.

Die Menschenfresser sind in den ver­
schiedensten Erscheinungsformen 
präsent, wir erkennen sie allerdings 
nicht oder zu spät, weil sie nicht of­
fensichtlich in Erscheinung treten. 
Oft tragen sie eine weiße Weste, die 
unsere Wahrnehmung blendet. 

Ein Kritiker: Österreichs lustigster 
Trivialautor, Verfasser von Zeitdo­
kumenten, Poet, Naturalist, gesell­
schaftskritischer Neorealist, Autor 
des absurden Dramas – eben Magic 
Wolfi oder der Bürgerschreck.

Seit 1990 ist “IMPRO-
GRAMM”, die Bühnenspiel-
gruppe des Stiftsgymnasiums 
Kremsmünster, aktiv. Bisher 
wurden 22 Stücke aus den 
unterschiedlichsten Genres 
im Theatersaal des Stiftes ge-
spielt: Von Woody Allen bis 
Nestroy und Shakespeare 
reichte die Palette. Die Büh-
nenspielgruppe ist damit aus 
dem Gymnasium und aus 
dem Kulturleben von Krems-
münster nicht mehr wegzu-
denken.

Von Mag. Thomas Riedl 
Stiftsgymnasium Kremsmün-
ster

Szenenausschnitt aus „Die Menschen-
fresser“: Familie Mbongo im Zug
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Gemeinde & Politik
Allgemein

Das Oö. Landesmusikschulwerk ist 
eine Institution, die es in dieser Qua­
lität weder in Österreich, noch in Eu­
ropa ein zweites Mal gibt. Sie bietet 
vor allem unserer Jugend eine sinn­
volle Freizeitbeschäftigung, lehrt sie  
Ausdauer, Durchhaltevermögen und 
auch Disziplin; Eigenschaften, die 
für ein erfolgreiches Leben von be­
sonderer Bedeutung sind und sichert 
durch die musikalische Ausbildung 
der jungen Menschen den Umstand, 
dass Oberösterreich ein bedeutendes 
Musikland ist und bleibt.

Jede Institution ist so gut wie die 
Menschen, die dahinter stehen. Mit 
Dir. Johann Neubauer dürfen wir 
einen dieser besonderen Menschen 
ehren und ihm für seine Arbeit und 
die erbrachten Leistungen danken. 
Geboren wurde Johann Neubauer 
am 28. Juli in Wels. Nach dem Ab­
schluss der Pflichtschule 1964 arbei­
tete er 5 Jahre am elterlichen land­
wirtschaftlichen Betrieb. 

Nach seinem Militärdienst bei der 
Militärmusik Oö. arbeitete er als La­
borant der Chemie Linz AG. Zur sel­
ben Zeit absolvierte er ein Studium 
am Brucknerkonservatorium Linz 
im Hauptfach Trompete und schloss 
dieses 1978 mit sehr gutem Erfolg 
ab.

Direktor seit 1979
Seine Laufbahn in der Landesmu­
sikschule Kremsmünster begann er 
1975 als Trompetenlehrer. Schon 
bald wurde erkannt, das sich die Fä­
higkeiten des jungen Johann Neu­
bauer nicht nur auf die musikalische 
Ebene beschränken, sondern auch im 
organisatorischen und menschlichen 
Bereich befinden, und so wurde er 
1979 zum Direktor der Musikschule 
Kremsmünster ernannt. 

Seit nunmehr 31 Jahren führt er die 
Geschäfte in vorbildlicher und um­
sichtiger Art und Weise. Aber auch 
als Lehrer konnte er mit seinen Schü­
lern große Erfolge bei Landes- und 
Bundesbewerben feiern. Ein Zeichen 
dafür, dass er auf der einen Seite die 
fachliche Kompetenz besitzt, auf der 
anderen Seite aber auch über ent­
sprechende Motivationsfähigkeiten 
verfügt und seine Schüle damit zu 
diesen Höchstleistungen führt. 

Zahlreiche Projekte, Konzerte und 
Veranstaltungen wurden von ihm or­
ganisiert.

Gründung des Orchesters
Die Gründung des Orchesters der 
Musikschule war sicher auch ein Hö­
hepunkt in der Karriere unseres Di­
rektors. 

Ein weiterer Schwerpunkt seiner Tä­
tigkeit war die eines Bauherrn. Neu­
bau der Musikschule Kremsmünster, 
der Zweigstellen in Wartberg, Petten­
bach und Ried, die von ihm viel Zeit, 
Geschick und Übersicht verlangten, 
er dies aber hervorragend gemeistert 
hat.

Und wenn man glaubt, man ist mit 
seiner Aufgabe fertig, kommt un­
vorhergesehen ein Hochwasser wie 
das von 2002, und es beginnt eine 
schwierige Zeit der Sanierung.

Mitglied zahlreicher Ensembles
Aber es war nicht nur die Arbeit 
in der Musikschule selbst, die Jo­
hann Neubauer auszeichnet, sondern 
auch das musikalische Engagement  
ausserhalb: Er ist Musiker des Stifts­
orchesters, Gründungsmitglied des 
Kulturvereins Ausserdem, Grün­
dungsmitglied der Traunviertler Mu­
sikanten, Mitwirkender bei verschie­
denen Orchestern und Ensembles, 
Organisationsleiter und Musiker 
von 4 Tourneen des Österreichisch-
Tschechischen Sinfonieblasorche­
sters und vieles mehr. 

Ich möchte mich im Namen der 
Marktgemeinde Kremsmünster ganz 
herzlich für die herausragende Arbeit 
bedanken. Wir haben in der letzten 
Gemeinderatssitzung den einstim­
migen Beschluss gefasst, Dir. Johann 
Neubauer für seine Verdienste in der 
Landesmusikschule und seinen Ein­
satz für das kulturelle, musikalische 
Leben in Kremsmünster den Ehren­
ring der Marktgemeinde Kremsmün­
ster zu verleihen. 

Die Überreichung erfolgte am 28. 
Jänner 2010 im Rahmen eines Festes 
der Landesmusikschule. Ich gra­
tuliere Herrn Dir. Neubauer ganz 
herzlich zu dieser Auszeichnung, be­
danke mich nochmals für seine vor­
bildliche Arbeit und wünsche Ihm 
und seiner Familie alles Gute für die 
Zukunft.

Gerhard Obernberger
Bürgermeister

Ehrenring für Musikschul-Dir. 
Johann Neubauer

Bürgermeister Gerhard Obernberger beglückwünscht Direktor Johann Neubauer 
zum Ehrenring der Marktgemeinde Kremsmünster
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Gemeinde & Politik
wahlen und Allgemein

Änderungen bei 
Wahlen: Wahllokale 
und Wahlsprengel

Bei den vergangenen Wahlen hat sich 
herausgestellt, dass einige Wohllo­
kale nicht mehr ideal für eine geord­
nete Abwicklung sind. Insbesondere 
das Wahllokal im Bezirksaltenheim 
stört die Bewohner im gewohnten 
täglichen Ablauf sehr. Das Wahllokal 
im Freibadrestaurant ist sehr beengt. 

Neues Wahllokal: Volksschule 
Kremsmünster
Nach entsprechenden Überle­

gungen seitens der Gemeinde wer­
den nachfolgende Wahlsprengel in 
einem Wahllokal – der Volksschu­
le Kremsmünster – untergebracht:

•	 Wahlsprengel 1 –  
bisher Bezirksaltenheim

•	 Wahlsprengel 6 –  
bisher Freibadrestaurant

•	 Wahlsprengel 7 –  
bisher Hauptschule

Das bisherige Wahllokal in der 
Hauptschule wird demzufolge eben­
falls in die Volksschule verlegt, um 
zentral die Infrastruktur von einem 
Gebäude zu nutzen. Für jede Wahl­
behörde (=Sprengel) steht nun ein 
eigener Raum zur Verfügung und die 
Lokalität ist behindertengerecht aus­
geführt.

Änderungen bei Wahlsprengel
Bei der Straßenzuordnung zu den 
einzelnen Wahlsprengeln wird es 
ebenfalls zu kleinen Änderungen 
kommen. Die Greiner Straße und 
die Landwid werden dem Sprengel 
1 zugeordnet. Vom Wahlsprengel 2 
(Pfarrheim Stift) werden die wahlbe­
rechtigten BürgerInnen der Straßen­
züge Hausleitnerweg, Staudenholz 
und Grubmairweg nunmehr dem 
Wahllokal in der Volksschule Kirch­
berg (Sprengel 5) zugeordnet. Bitte 
beachten Sie daher im eigenen Inte­
resse besonders die Wahlverständi­
gungskarte. Diese Information wird 
rund eine Woche vor der Wahl zuge­
stellt werden.

Bundespräsidentenwahl am 25. 
April 2010, 7 bis 15 Uhr
Diese Änderungen gelten bereits ab 
der kommenden Wahl des Bundes­
präsidenten am Sonntag, 25. April 
2010. 

Wahlkarten für die Briefwahl
Bei dieser Wahl besteht natürlich 
wiederum die Möglichkeit der Brief­
wahl. Wahlkarten können rund drei 
Wochen vor dem Wahltermin persön­
lich im Bürgerservice-Meldeamt der 
Marktgemeinde Kremsmünster ab­
geholt werden oder auch schriftlich 
bzw. im Internet beantragt werden.

Neues Wahlkartenservice ab der 
Bundespräsidentenwahl
Bei der Bundespräsidentenwahl am 
Sonntag, 25. April 2010 erhalten die 
Wählerinnen und Wähler wie üblich 
Anfang April eine Wahlverständi­
gungskarte mit den Informationen 
zur Wahl. Neu wird sein, dass diese 
Karte auch ein Service für jene Wäh­
lerinnen und Wähler beinhaltet, die 
bei der Wahl nicht in Kremsmün­
ster wählen können: ein schriftliches 
Antragsformular für eine Wahlkar­
te (ohne Postgebühren) ist ebenso 
inkludiert wie die Möglichkeit der 
Beantragung über eine Internetadres­
se samt personenbezogenem Code. 
Dieses neue Wahlkartenservice wird 
mit dem EDV-Dienstleister Oö. 
Gemdat erstmals in Kremsmünster 
zum Einsatz kommen. Es geht da­
rum, dass 

1.	 die Bürgerinnen und Bürger auf 
elektronischem Weg rund um die 
Uhr ihre Wahlkarte beantragen 
können und 

2.	 die Gemeinden in einem medien­
bruchfreien Verfahren vom Ver­
senden der Wählerverständigungs­
karte bis zum Versand der fertigen 
Wahlkarte Zeit und Kosten sparen 
können.

Nähere Informationen gibt es unter 
www.kremsmuenster.at/wahlen. Aus­
künfte erteilen auch die Mitarbeite­
rinnen des Meldeamtes, Regina Be­
cker und Martina Krumhuber, sowie 
Wahlsachbearbeiter Wolfgang Janku­
lik unter der Telefonnummer (07583) 
5255.

Heizkostenzuschuss
Die Oö. Landesregierung hat am 
21.12.2009 die Gewährung eines 
Heizkostenzuschusses an sozial be­
dürftige Personen beschlossen. Für 
die Heizperiode 2009/2010 wird nun 
ein einmaliger Zuschuss in Höhe 
von 220 Euro pro Haushalt, wenn 
das Haushaltseinkommen unter den 
festgesetzten Einkommensgrenzen 
für die soziale Bedürftigkeit liegt, 
bzw. 110 Euro pro Haushalt, wenn 
das Haushaltseinkommen diese Ein­
kommensgrenzen um bis zu max. 50 
Euro überschreitet, ausbezahlt. 

Einkommensgrenzen:
•	 Alleinstehende: 783,99 Euro
•	 Ehepaar/Lebensgemeinschaft:  
	 1.175,45 Euro
•	 Je Kind: 111,23 Euro

Bis 15. April 2010 kann der Heiz­
kostenzuschuss beim Marktgemein­
deamt Kremsmünster, Sozialabtei­
lung, Regina Huber, Tel. (07583) 
5255-24, beantragt werden.

Oö. Familienpaket

Ein Baby zu bekommen ist eine der 
schönsten Erfahrungen im Leben. 
Vieles muss bedacht werden, Ent­
scheidungen müssen getroffen wer­
den und nicht immer weiß man, wer 
die richtigen Ansprechpartner in eini­
gen Fragen sind. 

Das „Oö. Familienpaket“ soll einen 
Überblick über die materiellen Un­
terstützungen, Beratungs- und Be­
treuungsangebote verschaffen und 
als Ratgeber und Wegweiser mit 
vielen Informationen zur Verfügung 
stehen. Das Familienpaket dient auch 
als Dokumentenmappe und enthält 
weiters ein Gutscheinheft, welches 
kleine finanzielle Starthilfen durch 
oö. Betriebe anbietet. 

Das Familienpaket kann von 
Schwangeren und Jungfamilien am 
Gemeindeamt bei Anmeldung des 
Neugeborenen gegen Abgabe des 
Anforderungskärtchens bzw. bei Vor­
lage des Mutter-Kind-Passes abge­
holt werden. 
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Bildung
Allgemein

Musikschule – Schü-
lereinschreibung 

Die Schülereinschreibung für das 
Schuljahr 2010/2011 findet am Mon­
tag, 12. April 2010 von 13 – 18 Uhr 
in der Landesmusikschule Krems­
münster, J.Assamstr.1, statt. Zu den 
angeführten Zeiten stehen der Mu­
sikschuldirektor und zum Teil Lehr­
kräfte für Auskünfte und Beratung 
zur Verfügung. Es wird gebeten, die 
Kinder zum Einschreibetermin mit­
zunehmen. Für Eltern und Schüler, 
die sich bis jetzt noch für kein be­
stimmtes Instrument entschließen 
konnten besteht die Möglichkeit, 
verschiedenen Unterrichtsstunden 
beizuwohnen – telefonische Verein­
barung bezüglich Termin wäre not­
wendig (07583) 84 24.

FH-Studium: Tag der 
offenen Tür am 12.3.

„Zukunft zum Angreifen“ gibt’s 
am Freitag, 12. März, von 9 bis 18 
Uhr, beim Tag der offenen Tür der 
oö. Fachhochschulen in Hagenberg, 
Linz, Steyr und Wels. Sie bieten ein  
topaktuelles, praxisorientiertes Stu­
dienangebot mit über 40 Studiengän­
gen in den Bereichen Wirtschaft, So­
ziales, Gesundheit, Technik, Umwelt 
und Informationstechnologie. Stau­
nen kann man über die tollen Pro­
jekte, die FH-Studenten im Rahmen 
ihres Studiums mit Unternehmen 
entwickeln –  an allen vier Fach­
hochschulen ist die Zukunft hautnah 
zu spüren! 

•	 In Hagenberg wird gezeigt, wie 
Software u.a. bei Notrufeinsätzen 
und in Medizin, Pflege oder Sport 
wertvolle Hilfe leisten kann,

•	 in Linz stehen  Führungen durch 
hochmoderne Forschungslabors, 
z.B. im Bereich der Medizintech­
nik, am Programm

•	 in Steyr erfahren Interessierte mit­
tels Blickaufzeichnungsgeräten 
live, wie Homepages oder Wer­
bung auf den Betrachter wirken,

•	 in Wels können Besucher den von 
Studenten entwickelten ersten 

österreichischen Pizzaautomaten  
testen

Studienangebot, Wohnmöglich-
keit, Auslandspraktika
Der Tag der offenen Tür ist eine 
tolle Gelegenheit, sich über alle 
FH-Studienangebote und die viel­
seitigen Jobchancen zu informie­
ren! Dazu gibt es Wissenswertes zu 
Stipendien, Wohnmöglichkeiten, 
Auslandspraktika/-semester und Vor­
träge über Master-Studien, Studieren 
ohne Matura und berufsbegleitendes 
Studieren.

Schloss Kremsegg: 
Musikalische Gäste

Mitte Februar verbrachten zehn jun­
ge Musikstudenten aus Europa, Süd­
amerika und Asien einen intensiven 
Meisterkurs beim Cellisten Prof. Flo­
rian Kitt.

Er wählte diesen Ort bewusst: Das 
Leben am Land erhöht die Konzen­
tration, und das Üben in der Atmo­
sphäre des Schlosses Kremsegg mo­
tiviert die musikalischen Leistungen.

Mit diesem Kurs begann auf Krem­
segg die heurige belebende Saison 
mit vielen Workshops, einigen CD-
Aufnahmen mit historischen Klavie­
ren und diversen Meetings: Die Tore 
stehen offen für alle musikalisch  
Interessierten.

Im März werden Studierende der 
Liedklassen aller vier österrei­
chischen Musikuniversitäten sich auf 
Kremsegg anlässlich eines „Hugo-
Wolf-Festivals“ treffen. In vier Kon­
zerten an vier aufeinanderfolgenden 
Abenden werden die Sänger zu hö­
ren sein (siehe Terminkalender).

Mit diesem intensiven Frühjahr-Pro­
gramm wird deutlich, dass durch die 
geplante Studentenherberge am Fuße 
des Schlosses die Aufenthaltsqualität 
für die Gäste noch mehr gesteigert 
werden kann. Ebenso wie der Ruf 
von Schloss Kremsegg in der ‚klas­
sischen’ Musikwelt als Treffpunkt – 
getreu seinem Motto „sibi et amicis“ 
– „für sich und für Freunde“.

Pfarrbücherei: 
Um die Welt von 
morgen wissen

Ab sofort bringen wir in jeder Aus­
gabe der Gemeindenachrichten eine 
Medien-Empfehlung der Signa­
tur21-Partnerbibliothek. Signatur 
21 – Spieltipp aus der Pfarrbücherei 
Kremsmünster: 

Winds of Change – 
Winde des Wandels

In Winds of Change entwickelt jede 
Spielerin/jeder Spieler eine Land­
schaft der EINEN Welt. Dabei muss 
darauf aufgepasst werden, dass die 
Erde durch die Emissionen von 
CO2 nicht zu stark aufgeheizt wird! 

Graue Städte müssen durch grüne 
Städte ersetzt werden, die in klima­
freundlicher Weise Einkommen und 
Wohlstand verschaffen. Gewinnen 
kann nur, wer die größte nachhal­
tige Wirtschaftskraft entwickelt hat. 
Denn nur wer die Winde des Wan­
dels erkennt und nutzt, kann einen 
Beitrag zur Rettung der Erde leisten 
und langfristiges Wohlergehen si­
chern.

Für 2-4 SpielerInnen ab 12 Jahren, 
ab sofort in der Pfarrbücherei zum 
Ausleihen bereit. 

Leihgebühr: 1,30 Euro/Monat, Mo/
Mi 15-18 Uhr, Fr 15-20 Uhr, So 
9:30-11:30 Uhr
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... BEGINNT BEIM FRÜHSTÜCK

GENUSSKAUFLEUTE

Das Frühstück wird im Alltagsstress oft vernachlässigt. Der 

Körper benötigt aber gerade dann einen Energienachschub, 

um Konzentrationsschwächen und Leistungsabfall im Laufe des 

Vormittags vorzubeugen.

Warum ist das Frühstücken so wichtig? Die Nachtruhe 

stellt für den Organismus eine Art „Hungerperiode“ dar, 

in der die Kohlenhydratspeicher des Körpers reduziert 

werden. Am Morgen sind sie dann fast völlig entleert. 

Das hat gewaltige Nachteile: Ohne Zucker kann

das Gehirn nicht arbeiten und Konzentrationsschwächen 

im Laufe des Vormittags sind vorprogrammiert. Durch 

ein ausgewogenes Frühstück füllt man die Speicher wie-

der auf und beugt so einem Leistungstief vor. 

Dabei sollten etwa 25 % der Gesamt-

energiemenge eines Tages durchs 

Frühstück gedeckt werden.*

Die Genusskaufl eute bieten Ihnen 

alles, was ein wertvolles Frühstück 

ausmacht: frisches Brot aus den

Bäckereien Eglseer und Schlair, 

Schinken und Wurst von Hüthmayr,

Marmeladen und Fruchtsäfte von 

Hoffelner und köstliche Gemüsesäfte 

von Söllradl. 

www.contentschmiede.at

ACHTUNG: 
Erdbeerlis Hofl aden hat 

jeden Freitag durchgehend 
geöffnet!

SCHLAIR

SÖLLRADL

HOFLADEN

EGLSEER

Laut dem „forum.ernährung heute“ sieht ein 
ausgewogenes Frühstück wie folgt aus: 
Brot, Müsli oder Cerealien, Milchprodukte, 

Obst und Gemüse, zu Kaffee oder Tee ein Ge-

tränk extra (Mineralwasser, gespritzte Frucht-

säfte, Molkegetränke, Gemüsesaft), fettarme 

Wurst, frische Marmeladen. 

Das Wichtigste aber ist: 

Nehmen Sie sich Zeit und genießen Sie!

HOFHOFLADLADENENN

HÜTHMAYR

*Textpassage aus dem „forum.ernährung heute“

ins1-GNmärz10.indd   1 09.02.2010   8:55:47 Uhr

Die Wirtschaft informiert:
einkaufen in kremsmünster

Die Genusskaufleute, Kremsmünster
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Vereinsnachrichten

Imkerverein – Ortsgruppe 
Kremsmünster/Kematen/Rohr
Die Jahreshauptversammlung findet 
am Sa, 20. März 2010 um 19:30 Uhr 
im Gasthof Schicklberg statt. 

Siedlerverein
Die Jahreshauptversammlung findet 
am Fr, 12. März 2010, 19 Uhr im 
Gasthaus Schicklberg statt.

Kath. Frauenbewegung
Die Jahrhauptversammlung findet 
am So, 7. März 2010, 19 Uhr im 
Pfarrheim statt. 

Naturfreunde- Kinderschikurs
30 Kremsmünsterer Kinder zwischen 
5 und 10 Jahren waren begeistert 
vom Naturfreunde Kinderschikurs 
am Kasberg, der mit einer schönen 
Abschlussfeier im ZOOOM endete.

Alpenverein - 
Tourenprogramm

Sonntag, 7.03. Schitour Hagler  
1.669 m
Gehzeit ca. 2 Std., Anm.: Roman 
Rodler, Tel. (0664) 434 33 83

Sonntag, 14.03. Schitour Rote 
Wand  1.872 m
Durchführung der Tour nur bei gu­
ten Wetterverhältnissen, Anm.: Willi 
Mitterbaur, Tel. (07228) 74 28

Ostermontag, 5.04. Nussgeistweg
Rundwanderung Kremstal ab Nuss­
bach, ges. Gehzeit ca. 4 Std., Anm.: 
Hermine Grall, Tel. (0664) 490 10 51

So 11.04. Mittagsstein 1.260 m 
gesamte Gehzeit ca. 3 Std., Anm.: 
Hans Soringauer, Tel. (07583) 84 68 

Samstag, 17.04.CLEAN IS IN
Wir nehmen zum dritten Mal an der 
Kremsmünsterer Säuberungsaktion 
teil. Müllsäcke und Handschuhe 
werden beigestellt. An dieser Aktion 
nehmen Kinder gerne teil und sind 
willkommen. Anm.: Roman Rodler, 
Tel. (0664) 434 33 83

Samstag, 24.04., Schitour Wasser-
tal
1400 Hm sind zu bewältigen, Anm.: 
Herwig Blaimschein, Tel. (0650) 369 
94 74

Sonntag, 25.04. Gmundnerberg 
882 m
440 Hm im An- und Abstieg, ge­
samte Gehzeit 3 ½ Std., Anm.: Franz 
Schaufler, Tel. (07583) 78 47

Samstag, 01.05. Radtour  für 
„Jung und Alt“
Tourenverlauf: Kremsmünster – Bad 
Hall – Hilbern – Schiedlberg – Ke­
maten – Schachenwald - Krems­
münster, Anm.: Gerhard Binder, Tel. 
(07583) 206 59 oder gbi@aon

QiGong-Kurs

Anfängerkurs ab Montag, 15. März 
2010 von 18:30 – 20 Uhr, 6 Mal; 
Inhalt: Mit langsamen, fließenden 
Bewegungen und Mediation bringen 
wir unsere Energie in Fluss, stärken 
unsere Abwehrkräfte und kommen 
ins Gleichgewicht. Die Übungen 
sind für jede Altersstufe geeignet. 
Anmeldung: VHS Kremsmünster, 
Tel. (07583) 78 86, Lehrerin: Johan­
na Tauber-Sinnhuber, Ort: Kinder­
garten Kremsegg

Freizeit & Vereine
allgemein

Friedenslicht-Mara-
thon: 40.000 Euro-
Rekordspende

Der Friedenslicht-Marathon ist im 8. 
Jahr seines Bestehens endgültig zum 
Großspender für die ORF-Aktion 
„Licht ins Dunkel“ aufgestiegen. Al­
leine 40.000 Euro wurden von Ger­
hard Gruber, Gerhard Gegenleitner, 
Karlheinz Meidinger und Manfred 
Weigerstorfer im Namen des Lauf­
treffs Kremsmünster am Heiligen 
Abend 2009 live im Fernsehen über­
geben. Einen Beitrag in Höhe von 
17.600 Euro haben die Partnerge­
meinden Molln, Thalheim, Eberstal­
zell und Ried/Traunkreis geliefert.

Heuer stand erstmals eine Einzel­
spende an. Die kleine Sarah aus Linz 
wurde vor Weihnachten operiert. Es 
wurden ihre beide Nieren entfernt. 
Zur Zeit macht Sarah eine Chemo­
therapie. Mitte nächsten Jahres ist 
Sarah zwei Jahre alt und kann eine 
Spenderniere bekommen. Licht ins 
Dunkel hat einer zweckgebundenen 
Spende aus dem Friedenslicht-Mara­
thon in der Höhe von  10.000 Euro 
zugestimmt. „Spenden erfüllt immer, 
sagt Gerhard Gruber, „aber einmal 
mehr noch, wenn man ganz genau 
weiß wofür und für wen“. 

Auch der Landeshauptmann war bei der Scheckübergabe dabei
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Frauengesangsver-
ein: Neues Team

Nach 10jähriger Tätigkeit hat Obfrau 
Sigrid Mitterhuber ihr Amt an ihre 
bisherige Stellvertreterin Frau Elisa­
beth Stürmer übergeben. Auch Frau 
Berta Weinmaier, die zwanzig Jahre 
als Kassier für den Verein tätig war, 
trat zurück. Hannelore Doppringer 
übergab das Archiv, für das sie über 
40 Jahre verantwortlich war, eben­
falls in jüngere Hände. 

Neuwahl
Bei der Generalversammlung am 
26.01.2010 wurde ein neues Team 
gewählt, das nun für das Vereinsge­
schehen verantwortlich ist: 

Obfrau: Elisabeth Stürmer, seit 1988 
aktive Sängerin und 20 Jahre lang 
Schriftführerin

Obfrau-Stv.: Helga Schnedt

Schriftführerin: Brigitte Erben

Schriftführer-Stv.: Helga Schnedt

Kassierin: Brigitte Stienitzka

Kassier-Stv.: Anna Maria Scharrer

Archivarin: Anna Maria Scharrer

Archivar-Stv.: Hannelore Doppringer

Die musikalische Leitung bleibt wei­
terhin bei Chormeister Konsulent 
Josef Baurnhuber.

Tätigkeiten:
- Jährliche Fixtermine sind die musi­
kalische Gestaltung der 9 Uhr Messe 
am Weißen Sonntag (Sonntag nach 
Ostern), Sängerwanderung im Au­
gust, Kulturausflug im Sommer (z.B. 
Operette in Bad Hall, Konzert im 
Stadtsaal Steyr, Theater in der Til­
lysburg, udgl.), gemeinsames Sin­
gen mit dem Männergesangverein 
Harmonie bei Plätzesingen, Kranzl­
singen oder Chortagen (2009 in 
der Botanica in Bad Schallerbach), 
Mitwirkung bei der Eröffnung des 
Weihnachtsmarktes am Marktplatz, 
musikalische Gestaltung des Jahres­
dankgottesdienstes zu Silvester in 
der Stiftskirche

- spontane Mitwirkung bei Veranstal­
tungen in Kremsmünster (z.B. Höni­
gabend),

- alle zwei Jahre mehrtägiger Sän­
gerausflug, heuer an den Comosee 
und nach Mailand, der letzte Ausflug 
führte nach Berlin

- wöchentliche Proben im Salon des 
Schlosses Kremsegg oder gemein­
same Proben mit dem Männerge­
sangverein Harmonie im Pfarrsaal

K a m e r a d s c h a f t s -
bund: Ehrenobmann 
Karl Heidlmayr

Bei der Jahreshauptversammlung 
des Kameradschaftsbundes Krems­
münster am 8. Dezember 2009 legte 
Obmann Karl Heidlmayr nach fast 
30-jähriger Obmannschaft sein Amt 
zurück und wurde zum Ehrenob­
mann ernannt. Bgm. Gerhard Obern­
berger, Vbgm. Günter Tischlinger, 
Vbgm. Michael Fellinger, Raika-
Obmann Franz Striegl sowie Pfarrer 
P. Arno Jungreithmair würdigten in 
ihren Ansprachen die Verdienste von 
Ehrenobmann Karl Heidlmayr. 

Karl Heidlmayr ist 1960 dem KB 
Kremsmünster beigetreten und war 
von 1964 bis 1980 Kassier. Am 
8.Dezember 1980 leitete er die Jah­
reshauptversammlung, da der dama­
lige Obmann Matthias Rohacs im 
Sterben lag und am 11. Dezember 
verstorben ist. Karl Heidlmayr wur­
de provisorischer Obmann und 1981 
zum Obmann gewählt. In seine Ob­
mannschaft fallen zahlreiche Aktivi­
täten und Tätigkeiten. Der Mitglie­
derstand umfasst nunmehr 80 Ka­
meradinnen und Kameraden, davon 
ca. 20 aktive. Von 1988 bis 2001 war 
er auch Bezirksobmann des OÖKB 
Bez. Kirchdorf und wurde danach 
auch zum Ehrenbezirksobmann er­
nannt. 

Zum neuen Obmann des Kamerad­
schaftsbundes Kremsmünster wurde 
Richard Scheinecker gewählt.

Freizeit & Vereine
kultur

Vizepräsident des OÖKB Christian  
Engertsberger, Ehrenobmann Karl 
Heidlmayr (mit Ehrenurkunde), Ob-
mann Richard Scheinecker (v.l.n.r.)

Das neue Team des Frauengesangsvereines rund um Obfrau Elisabeth Stürmer 
und dem musikalischen Leiter Konsulent Josef Baurnhuber
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Die Wirtschaft informiert:
einkaufen in kremsmünster

Bäckerei Eglseer Marktplatz
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Freizeit & Vereine
faschingssitzung

„(T)Raumschiff Kremsmün-
ster: Wir haben ein Problem“ 
Die 7. Faschingssitzung war wie-
der ein toller Erfolg für die Ver-
anstalter rund um Wolfgang 
Eglseer. 5 Abende, ca. 80 Mitwir-
kende, rund 1.300 Besucher, viel 
Musik, großartige Showeinlagen 
und Tanzszenen, viel Spaß und 
Witz. So wie das Marktfest aus 
dem Ortsleben nicht mehr weg-
zudenken. Ein Dank an alle Mit-
wirkenden! Auf dieser Doppel-
seite finden sich Fotos von allen 

auftretenden Gruppen, Fans 
und der Musik-

kapelle. 

Moderator Helmut Boldog

Naturfreunde Fotoclub

Katholische Jugend
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Freizeit & Vereine
faschingssitzung

Männergesangsverein

Jakob (und Christa)

Flying K
ids

Duo Mex

Die fanatischen Sieben

Wolfgang und Klaus

Fa
ns
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Freizeit & Vereine
SPORT

TUS 
Kremsmünster

Sektion Schießen

Bereits zum 3. Mal nach 2002 und 
2006 fand auf der Schießanlage beim 
Freibad vom 29. bis 31. 1. 2010 die 
Bezirksmeisterschaft für Luftpistole 
und Luftgewehr statt. Von den insge­
samt 93 Nennungen in den diversen 
Klassen und Disziplinen entfielen 
13 auf den Schützenverein Krems­
münster. Sechs davon erreichten  
Stockerlplätze:

Bezirksmeister Mannschaft
Jugend 2: Sofie Rohrmoser, Alexand­
er Wuss, Jonathan Banholzer

Bezirksmeisterin Frauen
Ingrid Schreiber

2. Platz Jugend 2: Sofie Rohrmoser
2. Platz Senioren 2: Peter  Kratochvil 
3. Platz Jugend 2: Alexander Wuss
3. Platz Senioren 3: Franz Eder

Die Mannschaft liegt in der lau­
fenden Meisterschaft in der 1. Klasse 
Ost derzeit auf Rang eins und steht 
vor dem Aufstieg in die Bezirksliga. 

Das Kinder- und Jugendtraining fin­
det dienstags ab 18 Uhr und der all­
gemeine Schützenabend donnerstags 
ab 19:30 Uhr statt. Alle interessier­
ten Frauen, Männer und Kinder ab 8 
Jahren sind herzlich willkommen.

faustBALL als voller 
Erfolg

"Eine super Veranstaltung", "endlich 
mal ein neuer Ball in Kremsmün-
ster", "wir hoffen ihr wiederholt den 
Ball im kommenden Jahr", "tanzbare 
Musik bis um halb 4 - toll". 

Das ist nur ein Auszug aus den Kom­
mentaren der zahlreichen Besucher 
zum ausverkauften ersten faustBALL 
am 5.1.2010 im Kulturzentrum Kino.

Sportliche Ergebnisse: 
Die TuS Damen beenden die Be­
zirksmeisterschaft auf dem 3. Platz, 
die U12 lässt mit einem Sieg gegen 
Grünburg aufhorchen, das LL-Team 
muss beide Spiele mit 1:3 abgeben

2. Bundesliga: Mit einer fast makel­
losen Rückrunde konnte der TuS 2 
seine Spitzenrolle in der zweithöch­
sten Liga behaupten und beendete 
die Meisterschaft auf Rang 2.

Bundesliga: Der TUS konnte sich di­
rekt für das Finale der Hitachi Faust­
ball Bundesliga qualifiziert.

Volleyball: P. Eglseer 
im Nationalteam

Die Volleyball EM 2011 rückt immer 
näher und Österreich ist auf der Su­
che nach dem perfekten Team. Mit 
dabei ist ein Kremsmünsterer: Peter 
Eglseer ist als erster Kremsmünsterer 
ins Herren Volleyball Herrennatio­
nalteam einberufen worden.

Er bestritt gemeinsam mit dem 
Herren-Nationalteam ein Turnier in 
Luxemburg. Peter Eglseer präsen­
tierte sich sehr gut und war begeistert 
vom hohen Niveau des Teams. Als 
Mittelblocker stand er von Beginn 
an in der Startsechs und war sogar 
im Spiel gegen Lettland zweitbester 
Scorer (6 Blockpunkte). Das gesamte 
österreichische Team wuchs in den 
wenigen Tagen zusammen und konn­
te den Cuptitel ohne Satzverlust mit 
nach Hause nehmen. „Die Spiele und 
das Training mit dem Team waren 
eine tolle Erfahrung und ich erhielt 
wertvolle Tipps. Ich werde diese 
jetzt bei meinem Verein Supervolley 
Enns-KremstalVolley umsetzen“, re­
sümierte Peter Eglseer.

Sektion Tischtennis

ASVÖ-Landesmeisterschaft in 
Linz am 9/10. Jänner 2010
TUS Raiffeisen Kremsmünster ist er­
folgreichster Verein bei der Landes­
meisterschaft 2010. Medaillenspiegel 
der TUS-Spieler:
Allgemeine Klasse: 1. Martin Wai­
bel, 2. Patrick Kefer, U-13 Einzel:1. 
Robert Reuter, U-13 Doppel: 1. Ro­
bert Reuter/Hannah Groh (Linz), 
U-15 Einzel: 1. Uros Trifkovic, 3. 
Robert Reuter, U-18 Einzel: 2. Uros 
Trifkovic, U-18 Doppel: 2. Uros 
Trifkovic/Lukas Oberhauser

U-11 Ranglistenturnier am 
30.1.2010 in Pregarten
Mit 4 Mädchen und drei Burschen 
reisten Wiltrud Oberndorfer und Otto 
Kefer nach Pregarten. Die Kinder be­
mühten sich sehr. Für Alex und Ver­
ena war es überhaupt der erste Wett­
kampfeinsatz. Das Turnier machte 
ihnen síchtlich Spaß und Freude.
Mädchen: 6. Oberndorfer Agnes, 7. 
Rösner Verena, 9. Wakolbinger Eva, 
12. Stegmüller Magdalena
Burschen: 16. Brunmayr Thomas, 
25. Wakolbinger David, 36. Spritzer 
Alexander

Weitere Ergebnisse:
OÖ. Landesliga-Damen: Hervorra­
gender 2. Rang
1. Klasse: Überlegener Sieger

Wichtiger Hinweis auf folgende 
Veranstaltungen:
30. Österr. Tischtennismeister­
schaften der Senioren 2010 
Freitag, 9. April 2010 bis Sonntag, 
11. April 2010 (mit Ding Yi)
53. Oberösterr. Tischtennismeister­
schaften der Senioren 2010 
Samstag, 24. April 2010 bis Sonntag, 
25. April 2010

Peter Eglseer mit der Nr. 5 Die erfolgreiche Tischtennis-Jugend
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Freizeit & Vereine
sport

Sektion Leichtathle-
tik und Schi

Anita Baierl: schnellste Öster-
reicherin bei Crosslauf-EM Bei 

der 16. Auflage der in 
der irischen Hauptstadt 
Dublin ausgetragenen 
Crosslauf-Europamei­
sterschaften war der 
Österreichische Leicht­
athletikverband mit 
acht Athleten in den 
Nachwuchskategorien 
U20 und U23 vertre­
ten. Viele Zuseher ver­
folgten begeistert die 
Rennen im Santry Park, 
an denen 428 Läufer aus 
30 Nationen teilgenom­
men haben, eine Tat­

sache, die nicht verwundert, da die 
britische Insel die Geburtsstätte des 
wettkampfmäßigen Laufens im Ge­
lände ist.

„Im U23-Rennen der Frauen über 
6.039 Meter sorgte Anita Baierl für 
eine Überraschung im guten Mittel­
feld. Die 21-jährige holte nach einem 
klugen Rennen in 23:26 Minuten 

den 47. Rang und distanzierte Tanja 
Eberhart, die in 24:10 Minuten Rang 
56 verzeichnete“, fand der ÖLV 
in seiner Berichterstattung loben­
de Worte für die Athletin vom TUS 
Kremsmünster, die damit nach Platz 
vier bei der Berglauf-EM ein gelun­
genes Debüt in dieser Laufdisziplin 
feiern konnte. 

Herzliche Gratulation einem der 
sportlichsten Aushängeschilder des 
Vereins!

Anita Baierl Silvesterlaufsiegerin 
Anita Baierl siegte beim 4. Welser 
Silvesterlauf überlegen in 17:34 
Min. und verbesserte den Streckenre­
kord um mehr als eine Minute! Hel­
ga Baierl gewann die W50 in 21:00 
Minuten und wurde bei den Frauen 
Gesamtsiebente. Schuster Christian 
belegte in der Klasse M35 mit 18:55 
Minuten Platz sieben. 

Auch beim 2. Silvesterlauf in Molln 
waren Läufer des TUS Kremsmün­
ster vertreten. Schnellster über 5.200 
Meter war Rupert Gruber (Leichtath­
letik) mit 20:49 Min. als Vierter in 
der M20, gefolgt von Markus Ahrens 
(Faustball) in 20:58 Min. (5./M20).

Beim 9. Linzer Silvesterlauf über 
6.000 Meter Kopfsteinpflaster er­
reichte Karlheinz Meidinger mit 
24:18 Min. in der M55 den dritten 
Platz.

Sektion Turnen

Neues Angebot – Koordinations-
training für Kinder
Das Koordinationstraining schafft 
durch breit angelegte Bewegungser­
fahrungen die Basis für jede weitere 
sportliche Aktivität, verbessert die 
Bewegungssicherheit im Alltag und 
erhöht die allgemeine Lernfähigkeit. 

Die Trainingsschwerpunkte sind die 
Verbesserung der Reaktions-, Orien­
tierungs-, Rhythmisierungs-, Gleich­
gewichts- und Differenzierungsfä­
higkeit. Herzlich willkommen sind 
Mädchen und Buben im Alter von 8 
bis 12 Jahren. 

Wir trainieren 5 x samstags, jeweils 
von 09.00 bis 10.30 Uhr in der Turn­
halle Schulzentrum. Start: Samstag 
10.04.2010, Kosten: EUR 12,00. An­
meldung (max. 12 Kinder) bei Petra 
Klausriegler, Tel: (0650) 702 16 46.
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Ich will alles,
und das so

fort!

noch schneller …

ab 19.90

+

ab 29.90

+ +

RED ZAC ZETTL.

+ +

Fernsehen, Internet- und Festnetzanschluss - alles aus einer Hand: 
All-Inklusive-Pakete sparen Geld! Und mit der schnellsten Internetleitung, 
die es gibt, sparen Sie auch Zeit! Einfach anrufen und sich 
unverbindlich informieren.

RED ZAC ZETTL. Bahnhofstraße 1 
4550 Kremsmünster

Info-und Bestellhotl
ine:

0676 / 84 21 21 10
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 „Red Zac Zettl bietet Ihnen mit 20 Mbit/s die schnellste Internetleitung, die es derzeit gibt!“

Anita Baierl im Morast 
von Dublin
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Freizeit & Vereine
sport / geschäftseröffnung

Start frei zum 17. 
Marktlauf …

…… am Palmsonntag 28. März 
2010. Heuer wird es neben den be­
reits bewährten Wettkampfläufen, 
Mini-, Kinder-, Schüler-, Staffel- und 
Hauptlauf auch einen Hobbylauf ge­
ben. Zielgruppe sind reine Hobby­
läufer die am Marklauf ohne Wett­
kampfsambitionen teilnehmen möch­
ten. 

Diesmal mit Hobbylauf
Der Start erfolgt gemeinsam mit 
dem Hauptlauf, es sind jedoch nur 
2 Marktrunden, also ca. 5.000 m, 
zu absolvieren. Es gibt beim Hob­
bylauf keine Wertung. An alle bei 
der Siegerehrung anwesenden 
Teilnehmer(innen) des Hobbylaufes 
werden aber Warenpreise verlost.

Als Laufsponsoren für den dies­
jährigen Marktlauf konnte wieder, 
Greiner Bio-One, Schöler Crystal, 
BezirksRundschau, Oberbank und 
Eurofoam gewonnen werden. Im 
Staffellauf hoffen wir wieder auf 
zahlreiche Teilnahme von Vereinen, 
Firmen, Schulklassen und sonstigen 
Gruppen aus Kremsmünster die um 
den Ortsmeistertitel kämpfen.

Beginn ist um 12:00 Uhr mit dem 
Minilauf. Der Hauptlauf (einschließ­
lich Hobbylauf) startet um 13:30 
Uhr. Die Siegerehrung ist um 16:00 
Uhr im Kulturzentrum „Kino“.

www.marktlauf.at
Sämtliche Informationen zum Markt­
lauf wie Kontakt, Ausschreibung, 
Anmeldung finden sie auf unserer 
Homepage www.marktlauf.at. 

Am 16. Dezember 2009 fand in 
Kremsmünster die TT Bezirksmei­
sterschaft statt. Die Schüler der HS 
Kremsmünster erreichten hervorra­
gende Ergebnisse. Wie im Vorjahr 
wurde Trifkovic Uros Tischtennis­
bezirksmeister! Insgesamt haben 20 
SchülerInnen der HS Kremsmünster 
teilgenommen, die sich in einer span­
nenden Schulmeisterschaft mit 150 
Teilnehmern dafür qualifiziert haben.

Zweite Plätze erreichten: Mörtenhu­
ber Klara, Schlattl Carolin, Grabovac 
Marko, Turkulovic Filip, Dietinger 
Patrick, Moshammer Daniel, Trifko­
vic Uros, Davidovic Toni, Stegmül­
ler Tobias
Dritte Plätze erreichten: Jerkovic Ta­
mara, Steinmair Anna, Ahrens Anja, 
Ilic Petra, Jerkovic Tamara

Marktlauforganisator Gerhard Gegenleitner

Das LadyVitalStudio – Wellness *  
Fitness * Schönheit * Gesundheit –  
eröffnet in der Spitalgasse 2. Me­
dical Wellness ist das Zauberwort. 
LadyVit® ist ein Vitalstudio nur für 
Frauen. Das Neue an diesem Kon­
zept: Bei LadyVit® geht es um mehr 
als nur um Training, die Figur und 
das Aussehen. Hier steht die gan­
ze Frau im Mittelpunkt: ihre Ge­
sundheit, ihre Entspannung und ihr 
Wohlbefinden. Es werden modernste 
Erkenntnisse aus der Fitnessbranche 
mit der modernen Ernährungslehre 
und erprobten naturheilkundlichen 
Verfahren kombiniert. Das garan­
tiert rasche Resultate, auch wenn die 
Kundinnen nur wenig Zeit für den 
Studiobesuch haben, in höchstens 
30 min sind sie fertig. Das LadyVit-
Konzept basiert auf einem ganzheit­
lichen Ansatz, der Körper, Geist und 
Seele als harmonische Einheit be­
trachtet. 

Mit einem ausgeklügelten Fitness- 
und Ernährungskonzept wird der 
Cellulite und den Fettpolstern zu 
Leibe gerückt. Es kommt aus den 
USA und viele Hollywood-Stars und 

Top-Models nutzen dieses Training, 
um ihren Körper in Form zu bringen. 
Jetzt bringen wir es nach Kremsmün­
ster. Das Tollste daran: für dieses 
Ganzkörpertraining benötigt „frau“ 
lediglich 30 Minuten, ein- bis drei­
mal die Woche.

Ob Sie Hausfrau sind oder berufs­
tätig, also wenig Zeit haben: kein 
Problem! Sie trainieren an speziell 
für Frauen konzipierten Geräten mit 
modernster Hydraulik-Technik. Das 
heißt: Leicht zu bedienende Geräte 
ohne Gewichtsplatten, die absolut si­
cher sind.

Reservieren Sie sich völlig unver­
bindlich einen Platz und kommen Sie 
zur Beratung, denn die ersten 50 In­
teressentinnen profitieren von einem 
unschlagbaren Angebot: Sie ersparen 
sich die Aufnahmegebühr und be­
kommen 2 Monate Gratis-Training. 
Das sind € 170,- Ersparnis. Rufen 
Sie gleich an: Tel. (0676) 344 51 43 
oder (07583) 206 06. Vital Studio 
LadyVit, 4550 Kremsmünster, Spi­
tal Gasse 2, www.ladyvitalstudio.at,  
ladyvitalstudio@aon.at. 

LadyVit: Eröffnung am 5./6./7. März

TT-Bezirksmeisterschaft: HS Kremsmünster 
erfolgreich

Bezirksmeister Uros Trifkovic (Mitte) 
– mit Daniel Moshammer (links) und 
Toni Davidovic (rechts) erreichte er 
weiters im Mannschaftsbewerb den 2. 
Platz
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www.kremsmuenster.at   >   termine                    Termine
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e äftsst lenleiteG sch el r

M uel lbauan Güt er

Te ef n 583 742l o 07 / 1-10
Jetzt Bauspar-Wohn-Kombi sichern:

2,14 %* Start-Zinssatz

 2 4% S artzinss tz*- ,1 t a

- in o e g e z *  von 5, % p . Z s b r r n e * 5 .a

- Exklu iver S h r e tspo st rs ic e h i l e

Holen Sie sich jetzt den Volksbank Sicherheitspolster.
Dieser ist bestückt mit Gutscheinen für unterschiedliche 
Versicherungslösungen sowie einem gratis USB-Stick 
mit Infos für’s energetisch optimierte Wohnen.

* Effektiver Jahreszinssatz ab 2,49% p.a.
** Zinsobergrenze gilt für 10 Jahre

Die emotionale Bedeutung der “eigenen 
vier Wände” ist unumstritten. Sich darin 
wohl zu fühlen hängt auch vom Gefühl 
der Sicherheit ab! Eine sichere Finanzie-
rung, eine Versicherung für Haus oder 
Wohnung sowie persönliche Vorkehrungen 
zum Schu tz  se ine r  Angehör igen  
lassen jedermann “ruhiger schlafen”.

www.bad-hall.volksbank.at

Freitag, 05.03.2010
20 Uhr, Kulturzentrum Kino 
Diavortrag "Nationalparks 
Nordamerika"
Veranstalter: Fotoclub Kremsmünster

Freitag, 05.03.2010
19:30 Uhr, Michaelskapelle/Stift
Weltgebetstag der Frauen
"Alles was Atem hat, lobe Gott" 
Ökumenischer Gebetsabend 
Veranstalter: Kath. Frauenbewegung

Montag, 08.03.2010
19:30 Uhr, Pfarrheim Kremsmünster
"Glauben - dem Leben ver-
trauensvoll begegnen"
Vortrag vom P. Maximilian Berg­
mayr: Gläubige Menschen wissen 
nicht mehr, sondern wagen mehr! 
Veranstalter: Kath. Bildungswerk 

Mittwoch, 10.03.2010
20:00 Uhr, Kino Kremsmünster
Kino: YOUNG @ HEART
YOUNG@HEART ist ein einzigar­
tiger und ungewöhnlicher Chor von 
75- bis 92-Jährigen aus Massachu­
setts.
Veranstalter: Kulturverein

Fr. 12.03.2010, So. 14.03.2010, Fr. 
19.03.2010, Sa. 20.03.2010
jeweils 19:30 Uhr, Theatersaal des 
Stiftes Kremsmünster
Theater "Die Menschen-
fresser"
von Wolfgang Bauer; Inhalt siehe 
Seite 2.
Veranstalter: IMPROGRAMM, Büh­
nenspielgruppe des Stiftsgymnasi­
ums Kremsmünster

Samstag, 13.03.2010
8:30 Uhr, Kulturzentrum Kino
Frauenfrühstück 
Veranstalter: Frauenfrühstücksteam, 
Susanne Hoffelner

Samstag, 13.03.2010
ab 13:30 Uhr, Stift Kremsmünster
Medjugorjetag mit der Se-
herin Ivanka Ivankovic
Programm: Lobpreis, Vortag "Maria 
im Heilsplan Gottes", Zeugnis von 
Ivanka Ivakovic-Elez, Bericht über 
Medjugorje von Vikica Dodig, Ro­
senkranzgebet, Eucharistiefeier mit 
Abt Ambros und gestaltete Anbetung 
Veranstalter: Charismatische Erneue­
rung der Diözese Linz

Dienstag, 16.03.2010
19:30 Uhr, Schloss Kremsegg
Hugo-Wolf Festival
Am 13. März 2010 jährt sich zum 
150. Mal der Geburtstag eines der 
größten österreichischen Liedkom­
ponisten, der mit mehrmaligen Som­
meraufenthalten eine besondere 
Beziehung zu Oberösterreich hatte: 
Sein Schaffen umfasst mehr als 300 
Lieder. Anlässlich dieses Gedenk­
jahres finden sich in einem einma­
ligen Konzertprojekt die Meister­
klassen der vier österreichischen Mu­
sikuniversitäten auf Schloss Krem­
segg zusammen und huldigen in vier 
Zyklen dem Genie des Komponisten. 
Den Auftakt (1. Abend) machen Stu­
denten des Salzburger Mozarteum 
mit 'Goethe-Lieder'. Eintritt frei! 
2. Abend: Mittwoch, 17.03.2010, 
19:30 Uhr: 'Italienisches Liederbuch'.
3. Abend: Donnerstag, 18.03.2010, 
19:30 Uhr: 'Moerike - Lieder'.
4. Abend: Freitag, 19.03.2010, 19:30 
Uhr: Abschluss des Festivals mit  
'Eichendorff-Lieder' und anderen.

Veranstalter: Anton Bruckner Priva­
tuniversität u. Musica Kremsmünster
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Samstag, 20.03.2010
9 - 13 Uhr, Kulturzentrum Kino
Baby- u. Kinderartikel-
markt
Verkauft wird gut erhaltenes und 
vollständiges Spielzeug (kein 
Kriegsspielzeug, keine Stofftiere), 
neuwertige Frühjahrs- und Som­
merbekleidung Größe 0-12 Jah­
re (keine Strumpfhosen, Socken, 
Unterwäsche), Kinderwägen bis 
VP EUR 110,--, Autositze, Hoch­
stühle, diverse Babyartikel, nur 
neue Schuhe, diverse Sommersport­
artikel Sie erhalten den Reinerlös 
abzüglich 20 % Regiebeitrag und 
EUR 1,-- Bearbeitungsgebühr; ma­
ximal 30 Stück, für abhanden ge­
kommene Artikel kann keine Haf­
tung übernommen werden.
Warenannahme: Feitag, 19. März 
2010 von 9 - 16 Uhr
Warenrücknahme: Samstag, 20. 
März 2010 von 18 - 19 Uhr
Verkaufsnummern können bereits 
im Voraus im Familienbundzentrum 
zu den Bürozeiten oder unter Tel. 
(0664) 826 27 31 bezogen werden
Veranstalter: Familienbundzentrum 
Kremsmünster

Mittwoch, 24.03.2010
20:00 Uhr, Kulturzentrum Kino
Kino: Bock for President
Das filmische Porträt einer einzigar­
tigen Frau, die stets grantig-grund­
gütig das tut, was eigentlich die 
Aufgabe einer verantwortungsvollen 
Gesellschaft und damit deren demo­
kratisch gewählter Regierung wäre: 
Menschen in Not zu helfen, mit 
vollem Einsatz und ohne Heiligen­
schein. Die Hoffnung auf das Gute 
im Menschen kann ihr keiner neh­
men.
Veranstalter: Kulturverein

Freitag, 26.03.2010
18:30 Uhr, Kirche St. Johann 
"Kreuzweg im Alltag" 
Nicht alles im Leben gelingt: Pläne 
und Vorhaben werden durchkreuzt, 
Kräfte reichen nicht aus, Hoffnungen 
zerbrechen. Wir erleben dies oft als 
Scheitern oder persönliche Nieder­
lage. Doch kennen wir auch die Er­
fahrung, dass im Kreuz Heil und Er­
lösung ist!
Veranstalter: Kath. Bildungswerk

Samstag, 27.03.2010
20 Uhr, Bezirkssporthalle
Frühjahrskonzert 
Veranstalter: Musikkapelle Krems­
münster

Sonntag, 28.03.2010
12:00 Uhr, Ortszentrum
17. Marktlauf
Mini-Lauf 250 m, Kinder-Lauf 570 
m, Schüler-Lauf 1.550 m, Staffel-
Lauf 3 x 1.500 m, Hobbylauf 5.000 
m, Hauptlauf 10.000 m
Veranstalter: TUS Kremsmünster, 
Sektion Leichtathletik und Schi
Web: http://www.marktlauf.at

Ostersonntag, 04.04.2010
8:30 Uhr, Kaplaneikirche Kirchberg
Osterhochamt 
"Messe brève in C" für vierst. gem. 
Chor und Orgel von Charles Gou­
nod (1818-1893); "Allejuja" von Joh. 
Babt. Vanhall (1739-1813) 
Orgel u. Leitung: Kons. Josef Baurn­
huber

Fr-So, 09.04.2010-11.04.2010
Bezirkssporthalle Kremsmünster
ab 9:00 Uhr
Tischtennis Senioren-
Staatsmeisterschaften 2010
Veranstalter: TuS Raiffeisen Krems­
münster Sektion Tischtennis

Samstag, 10.04.2010
07:00 Uhr, Treffpunkt: Großer  
Stiftsparkplatz 
Emmausgang nach Subiaco
Hl. Messe und Frühstück im Subiaco
Anmeldungen werden im Pfarramt 
entgegengenommen (Tel. 07583/52 
75 - 161)
Kath. Frauenbewegung

Sonntag, 11.04.2010
9 Uhr, Stiftskirche 
Gedenkgottesdienst
Gedenkgottesdienst des Frauenge­
sangvereines und des Männergesang­
vereines "Harmonie" Kremsmünster 
für die verstorbenen Chormitglieder. 
"HÖRE UNS, HERR" Deutsche 
Messgesänge nach Spiritual-Melo­
dien für gem. Chor und Orgel von 
Willy Trapp; 
Orgel: Ewald Gargitter, Leitung: 
Kons. Josef Baurnhuber

Samstag, 17.04.2010
9 - 12 Uhr, Treffpunkt: Wirtschafts­
hof, Keplerstraße 1
Clean is in - 
Sauber ist super 
Interessierte Helfer und Vereine 
können sich bei der Marktgemeinde 
Kremsmünster, Gerhard Bruckner, 
Tel. (07583) 52 55-21 melden.
Veranstalter: Umweltausschuss der 
Marktgemeinde Kremsmünster

Samstag, 17.04.2010
6-13 Uhr, Bezirkssporthallenpark­
platz
Flohmarkt
Anmeldung erwünscht unter Tel. 
(07583) 207 30 oder (0650) 601 18 
41, Herr Zimmermann

Sonntag, 18.04.2010
18 Uhr, Kulturzentrum Kino
Lehrerkonzert
Ausführende: Lehrerinnen und Leh­
rer der Landesmusikschule. Auf­
geführt werden Werke von Robert 
Schumann und Carl Frühling 
Veranstalter: Landesmusikschule

Mittwoch, 21.04.2010
19:30 Uhr, Pfarrheim
"Sommersakristei"
Der Wert der Dinge bemisst sich am 
Umgang mit ihnen. Die geistliche 
Schatzkammer des Stiftes Krems­
münster stellt ein Paradebeispiel da­
für dar, wie kostbar Dinge behandelt 
werden können. Die Einrichtung des 
Saales, welche älter ist als die Ar­
chitektur sowie die zierenden Stuck­
aturen, zählen zu den Bedeutendsten 
der Möbelkunst in der ersten Hälfte 
des 17. Jahrhunderts im Lande ob 
der Enns.
Veranstalter: Kath. Bildungswerk

„Bock for President“ am Mi, 24. März 
im AUSSERDEM-Kino
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Fr und Sa , 23.04.2010, 24.04.2010
Geschäfte 
Freitag ganztags, Samstag bis Mittag
"Aus Alt mach' Neu!"

Freitag, 23.04.2010
Pfarrbücherei
Welttag des Buches
15 - 20 Uhr Lesen & Laben in der 
Pfarrbücherei 
16:30 Uhr  Lesung für Kinder
Veranstalter: Pfarrbücherei

Samstag, 24. April 2010 
19:30 Uhr, Kulturzentrum Kino
Trentiner Bergsteigerchor
Eintritt: EUR 10,--
Veranstalter: Seniorenbund, Bezirk 
Kirchdorf/Kr.

Samstag, Sonntag, 24.04.2010, 
25.04.2010
ab 9:00 Uhr, Bezirkssporthalle 
Kremsmünster
Tischtennis - Senioren-Lan-
desmeisterschaften 2010
Veranstalter: TuS Raiffeisen Krems­
münster Sektion Tischtennis
Web: http://tischtenniskremsmu­
enster.heim.at

Samstag u. Sonntag, 24.04.2010, 
25.04.2010
jeweils von 10 - 17 Uhr, Stift Krems­
münster
Benedicitimarkt
Erstmals findet im Stift Kremsmün­
ster ein "Benedictimarkt" statt, wel­
cher Tradition erlangen sollte. Ver­
schiedene Klöster, sowie Kunsthand­
werker präsentieren ihre Produkt im 
äußeren Prälatenhof.  Der ORF wird 
an beiden Tagen vor Ort sein und 
live berichten.
Veranstalter: Stift Kremsmünster
Web: http://www.stift-krems­
muenster.at

Sonntag, 25.04.2010
16:00 Uhr, Schloss Kremsegg
Reinhard Mayr / Bernhard 
Pötsch: "Schubertlieder"
Wie schon beim intensiven Hugo-
Wolf-Festival im März d.J. wird auch 
bei diesem wunderschönen Lieder­
abend der Sänger Reinhard Mayr 
(engagiert im Züricher Opernhaus) 
auf einem Meisterstück der Klavier­
sammlung von Schloss Kremsegg 
begleitet. Der Pianist ist Bernhard 
Pötsch. Zu hören werden Lieder von 

Goethe, Mayerhofer und Heine sein. 
Eintritt: 12,-- / ermäßigt 9,-- / Fami­
lien 26,--
Veranstalter: Musica Kremsmünster

Vorschau:

Samstag, 01.05.2010
10 Uhr, Rathausplatz 
Maifeier
... der SPÖ und der Naturfreunde 
Kremsmünster am Rathausplatz mit 
Maibaumaufstellen und gemütlichem 
Ausklang
Veranstalter: SPÖ und Naturfreunde

Samstag, Sa, 08.05.2010
19:30 Uhr, Kaisersaal des Stiftes 
Kremsmünster 
Konzert zum Muttertag
Ausführende: Orchester der Landes­
musikschule Kremsmünster

Samstag, 29.05.2010 
20:00 Uhr, Kaisersaal des Stiftes
Klavierkonzert mit Federi-
co Rovini
Programm: unter anderem Schubert 
und Chopin
Veranstalter Lions-Club Kremsm.

KIRCHDORF
Ing. Egon Graßegger

Mobil 0676 / 846 126 722
Wir haben oder fi nden

das Objekt Ihrer Vorstellung

Mehr Informationen fi nden Sie unter:
www.remax.at

Grassegger GmbH
Bader-Moser-Straße 25, 4563 Micheldorf

Tel. 07582 / 61267 - 22; Fax DW 15
egon.grassegger@remax-kirchdorf.at

zu kaufen um €  79.500,— inkl. Förderung

In dieser 3-Zimmer-Eigentumswohnung mit ca. 74m² 
Wohnfläche geniesen Sie den Überblick aus dem 3. 
Obergeschoß. 1 Stellplatz ist der Wohnung zugeordnet.

Hofwiese                                   Obj.Nr. 1616 / 958

zu mieten um €  816,— inkl. Betriebskosten

Mietwohnung im Obergeschoss mit ca. 92 m² 
Wohnfläche bzw. 4 Zimmer, möblierter Küche und 
aussergewöhnlich großer und sonniger Terrasse.

Marktplatz                               Obj.Nr. 1616 / 1030

zu kaufen um  €  98.000,—

Wecken Sie dieses „halbe“ Bauernhaus 
aus dem Dornröschenschlaf. Gesamt ca. 
428 m² Nutzfläche, ab ca. 4.823 m² Grund.

             Pochendorf                 Obj.Nr. 1616 / 1014

zu kaufen um €  115.000,— zzgl. Aufschließung

Mitten im Ort, trotzdem ruhig und abgeschieden  
präsentiert sich dieses Grundstück direkt angren-
zend an die Krems mit ca. 1.428m² Grundfläche. 

Rudolf-Hundstorfer-Straße       Obj.Nr. 1616 / 952

zu kaufen um €  128.000,— inkl. Förderung

Neu ausgebaute Wohnung im Dachgeschoss eines  
Mehrfamilienhauses bietet Ausblick in alle Himmels-
richtungen, ca. 70 m² Wohnfläche und Dachterrasse.

Handel-Mazzetti-Weg             Obj.Nr. 1616 / 1043

zu kaufen um €  112.000,— inkl. Förderung

Eigentumswohnung im 1. Obergeschoss mit ca 
81m² Wohnfläche bzw. Wohnzimmer, Essküche, 
Schlaf- u. Kinderzimmer, Bad, WC, AR u. Stellplatz.

Hofwiese                                   Obj.Nr. 1616 / 984

Käuferprovisionsfrei
Käuferprovisionsfrei

Käuferprovisionsfrei
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Geburten
Stadlhuber Alexandra und Ertelt 

Dieter, Bad Haller Straße 12/2 –  
Clemens Dieter

Heilinger Ursula und DI Höllwarth 
Wolfgang, Papiermühlstraße 21/2 
– Anja Sophie

Kint Denise und Osmani Isa, Krem­
segger Straße 20/1 – Kastriot

Bohaty Silke und Werner, Haid 21 – 
Siegl Lukas

Kirchmayr Daniela und Christian, 
Mühlberg 4 – Katharina

Pfeiffer Helga und Mag. Klaus, 
Gablonzer Straße 81 – David

Kiesenebner Martina und Walter, 
Schürzendorf 4 – Simon

Sommer Irene und Grimus Roman, 
Gablonzer Straße 95 - Amelie

Tschernitz Monika und Thomas, Ru­
dolf-Hundstorfer-Straße 6 – Erik

Hochzeit
Ott Martina und Boro Mario, Rohr/

Kremstal

Goldene Hoch-
zeit

Hofbauer Maria und Anton, Krem­
segger Straße 38/1

Gratulationen
zum Geburtstag
Wirleitner Ottilie (81), Subiacostr. 22
Huhn Elisabeth (80), Richard-Rankl-

Straße 3
Desl Kristine (89), Josef-Assam-

Straße 3
Priller Helene (87), Josef-Assam-

Straße 3
Schlair Karl (82), Gustermairberg 23
Tönig Barbara (89), Josef-Runkel-

Weg 9
Jeitler Johanna (92), Herrengasse 11
Michlmair Johann (80), Guntend. 12
Vollmer Maria (88), Franz-Lutzky-

Straße 8
Neuwirth Anna (87), Josef-Assam-

Straße 3
Nobl OSR Rudolf (90), Josef-As­

sam-Straße 16/3
Pascher Rosa (81), Subiacostraße 18
Sajicek Maria (81), Josef-Assam-

Straße 3
Dittrich Lydia (93), Gablonzer Str.51
Stix Mathias (82), Kremsegger Str.56

Bürgerservice
STANDESAMT 12. dezember 2009 bis 12. februar 2010

Leonfellner Karl (82), Schürzend. 20
Pieronczyk Frieda (85), Therese-

Kinsky-Weg 26
Voglmeier Johann (83), Josef-As­

sam-Straße 3
Flotzinger Maria (86), Kremsegger 

Straße 42/2
Gütlbauer Rupert (80), Brucknerstr.2
Salomon Johann (86), Josef-Assam-

Straße 3
Grubbauer Friederike (89), Rudolf-

Hundstorfer-Straße 2/16
Lederhilger Josef (81), Krift 12/2
Wimmer Anna (83), Josef-Roith­

mayr-Straße 11/41
Huemer Paula (80), Schönau 12/1
Potzinger Anna (90), Josef-Assam-

Straße 3
Müller Hildegard (81), Pasterwizw. 9
Pauzenberger Irene (86), Josef-As­

sam-Straße 3
Metz Theresia (96), Hofwiese 3/4
Pammer Franziska (90), Wolmers­

graben 22
Überwimmer Rosa (85), Josef-As­

sam-Straße 3
Zachl Berta (80), Prandtauerstraße 7
Lachmair Hermann (82), Messer­

schmiedweg 3/1
Mayr Karl (89), Josef-Assam-Str. 3
Mörtenhuber Franz (83), Josef-As­

sam-Straße 3
Graf Margaretha (88), Josef-Assam-

Straße 3
Piberhofer Frieda (82), Josef-Assam-

Str. 3
Kranzler Herta (91), J.-Assam-Str. 3
Leonhartsberger Theresia (86), 

Josef-Assam-Straße 3
Wischenbart Josef (85), Krift 14/1
Huemer Anna (96), J.-Assam-Str. 3
Manhart Christine (82), Josef-As­

sam-Straße 3
Marchgraber Hildegard (88), Josef-

Assam-Straße 3
Eisinger Franziska (84), Rudolf-

Hundstorfer-Straße 3
Reinthaler Hildegard (82), Wolmers­

graben 10/2
Fleck Frieda (83), Bahnhofstraße 47
Huhn Michael (87), Richard-Rankl-

Straße 3
Obermayr Alexander (82), Heiligen­

kreuz 2
Rauch Rosalia (84), Carlonestraße 6
Rodler Karl (95), Kremsegger Str. 35
Stürmer Josef (88), Richard-Rankl-

Straße 11
Chea Lim (90), Mitterweg 13/10
Huber Karl (87), Franz-Hönig-Str. 1
Vollmer Nikolaus (92), Josef-Assam-

Straße 3
Jungreithmayr Georg (89). Stift 1
Pickl Margarete (82), Josef-Assam-

Straße 6/4

Petz Elfriede (85), Regau 11
Zöllner Erhard (87), Josef-Assam-

Straße 8
Schreiberhuber Georg (81), Krem­

segger Straße 31
Fein Hermine (84), Sandberg 19
Haidinger Johannes (83), Hofwiese 1
Beer Friederike (87), Mühlberg 5
Harthaller Margaretha (83), Schönau 

10
Klöckner Rosa (95), J.-Assam-Str. 3
Marchgraber Frieda (80), Franz-

Lutzky-Straße 20/14
Rainbacher Gertrud (85), Bahn­

hofstraße 30/2
Oberegger Maria (85), Josef-Assam-

Straße 12/6
Kronawittleithner Edeltraud (82), 

Stifterstraße1/2
Dkfm. Dr. Schimpf Otto (96), Schö­

nau 4
König Maria (90), Schönau 8/1
Pascher Irmengard (88), Herreng. 2
Sommerhuber Karl (80), Josef-As­

sam-Straße 4/4
Striegl Maria (83), Bad Haller Str. 2
Wimmer Augustin (83), Regau 4
Wakolbinger Anna (87), Josef-As­

sam-Straße 3
Eibensteiner Hermann (81), Grub 14
Knoll Rosa (85), Krift 44/2
Piplica Ante (81), Fuxjägerstraße 16
Decho Gertrude (100), Josef-Assam-

Straße 3
Soringauer Anna (82), Landwid 28/1
Bernegger Anton (83), Schönau 14/2

Wir bedauern 
10 Todesfälle
Walther Gertrude, Josef-Assam-Stra­

ße 3, gest. in Wels, im 87. Lj.
Lederer Berta, Josef-Roithmayr-Str. 

5/1, gest. in Kirchdorf, im 82. Lj.
Altgeier Theresia, Mitterweg 32, 

gest. in Kirchdorf, im 89. Lj.
Stienitzka Friedrich, Bad Haller-Str. 

1, gest. in Kremsm., im 66. Lj.
Krempl Hermann, Gablonzer Straße 

48, gest. in Linz, im 77. Lj.
Scheidl Wilhelm, Heiligenkreuz 

23/1, gest. in Wels, im 83. Lj.
Stadlhuber Karl, Josef-Assam-Straße 

3, gest. in Wels, im 91. Lj.
Obernberger Rosa, Josef-Assam-Str. 

3, gest. in Kirchdorf, im 82. Lj.
Zauner Herta, Josef-Assam-Straße 3, 

gest. in Kremsmünster, im 81. Lj.
Graf Margaretha, Josef-Assam-Stra­

ße 3, gest. in Kirchdorf, im 89. Lj.
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inkl. MwSt./Monat
Preis gilt für die ersten 3 Monate, danach myDSL 19,90

9,90

RiS - Breitband Kombi

Unbegrenztes Breitband Internet 
+ Festnetztelefon + mobiles Telefon + gratis WLAN
myDSL Breitband Internet  myFON light günstige Festnetztelefonie
bis zu 8.192 / 768 kbit/s   YOUTALK Wertkartenhandy
unlimitierte Datenmenge  um 4,9 Cent in alle Ö - Netze 
Gratis WLAN - Drahtlosverbindung und ab 3 Cent ins Ausland, Handy ab 39EUR

bis zu 8.192 / 768 kbit/s   
unlimitierte Datenmenge  um 4,9 Cent in alle Ö - Netze 
Gratis WLAN - Drahtlosverbindung und ab 3 Cent ins Ausland, Handy ab 39EUR

RiS - Breitband MEGA Kombi

24,90
inkl. MwSt./Monat
Preis gilt für ein RiS Vertragslebenlang

HIGHSPEED Internet + Telefon Flatrate + gratis WLAN
myDSL Breitband Internet myFON Flat digitale Telefonie
bis zu 20.000 / 1.024 kbit/s GRATIS ins Österreichische Festnetz
unlimitierte Datenmenge Telefonanschluss für analoges Telefon

20MBIT/S
+

GRATIS
ins

Ö-Festnetz *

Surfen und Telefonieren ohne Limits und gleichzeitig Geld sparen!

*Ausgenommen Mehrwertnummern. 
Kommerzielle Nutzung ausgeschlossen.

TIEFSTPREIS! 
Da fängt selbst das Eis 

zu brennen an!
Ob draußen im Kalten oder drinnen im Warmen 
                  - mit RiS überall erreichbar!

GRATIS VOR ORT HERSTELLUNG
Internet für Unterwegs
myMData inkl. 500MB

um 3 EUR / Monat

Die Wirtschaft informiert:
surfen in kremsmünster

RiS GmbH Steyr
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Bürgerservice
allgemein / soziales

Inserate

Stellenangebote
Die Firma Agromed Austria GmbH 
sucht für den Sommer 2010 eine/n 
Ferialpraktikanten/in für allgemei­
ne Bürotätigkeiten. Bewerbungen 
bitte an info@agromed.at, Tel. 
(07583) 51 05-0

Im Bezirksalten- und Pflegeheim 
Kremsmünster besteht ein laufender 
Bedarf an ausgebildeten Pflegekräf-
ten: Dipl. Krankenpflegepersonal, 
FachsozialbetreuerInnen "Altenar­
beit", HeimhelferInnen. Wir bieten 
einen attraktiven und sicheren Team- 
Arbeitsplatz in einem familien­
freundlichen Betrieb, flexible Teil­
zeitregelungen, eine leistungsorien­
tierte Entlohnung eine qualifizierte 
Einarbeitung und die Möglichkeit 
zur Weiterbildung. Für nähere Aus­
künfte zu den freien Stellen steht 
Heimleiterin Elisabeth Schmidhuber 
gerne zur Verfügung: Tel. (07583) 51 
11.

Postmitarbeiter/in in der Zustell­
basis Kremsmünster für 18 Stunden/
wöchentlich in der Vorverteilung ge­
sucht. Auskunft bei Frau Tamara Ba­
umgartinger, Tel. (0664) 624 25 03.

Das Lagerhaus Traunviertel, Filia­
le Kremsmünster, sucht einen kfm. 
Lehrling. Nähere Information bzw. 
Bewerbung bei Herrn Gruber Tel. 
(07583) 52 26.

Wohnraum
2 Neubauwohnungen in Krift 10 
(Oberkriftner) 115 m² und 121 m² ab 
Juli 2010 zu vermieten. Umgebauter 
Vierkanthof; keine Viehhaltung; ru­
hige Lage mit schönem Ausblick ins 
Kremstal; Abstellfläche; Garagen 
und Gartenbenutzung möglich. Aus­
kunft unter Tel. (07583) 71 55 oder 
(0699) 815 80 519 

80 m² Wohnung mit Balkon (Südla­
ge) Nähe Landhotel Schicklberg ab 
Februar 2010 zu vermieten. Küche 
möbliert (geringe Ablöse), Wohnzim­
mer, Schlafzimmer, Kinderzimmer, 
Vorraum, Bad, WC. Auskunft unter 
Tel. (07583) 75 51 

Renovierte 54 m² Wohnung am Orts­
rand von Kremsmünster (Wohnkü­
che, 2 Zimmer, Bad/Du/WC, Terras­
se) ab 01.03.2010 zu vermieten. Aus­
kunft unter Tel. (07583) 84 85 oder 
(0660) 758 38 48 

81 m² Wohnung im Zentrum von 
Kremsmünster, Lange Stiege 2, ab 
Sommer 2010 zu vermieten. Großes 
Wohnzimmer mit Kaminanschluss, 2 
weitere Zimmer, Küche unmöbliert, 
Bad mit WC, große teilüberdachte 
Terrasse und Garten, Zentralheizung 
mit Fernwärme, Warmwasserberei­
tung mit Nachtstrom. Monatsmiete 
inkl. Betriebskosten, exkl. Heizung, 
Strom, Wasser EUR 580,00. Zusätz­
lich Miete Garage und Nebenraum 
möglich. Auskunft unter Tel. (0699) 
17 17 74 42, Herr Eyberg 

118 m² Wohnung im Zentrum von 
Kremsmünster, Lange Stiege 2, ab 
Sommer 2010 zu vermieten. Großes 
Wohnzimmer, 3 weitere Zimmer, 
Küche unmöbliert, Bad, WC, Ab­
stellraum, Balkon, Zentralheizung 
und Warmwasserbereitung über 
Fernwärme. Monatsmiete inkl. Be­
triebskosten, exkl. Heizung, Strom, 
Wasser EUR 760,00. Zusätzlich Mie­
te Garage und Nebenraum möglich. 
Auskunft unter Tel. (0699) 17 17 74 
42, Herr Eyberg 

Haushälfte, 100 m² Wohnfläche teil­
möbliert (Wohnküche, Wohnzimmer 
mit großer Terrasse, Schlafzimmer, 
2 Kinderzimmer, Vorraum, Bad, WC 
u. Speis), 3 Kellerräume sowie Ga­
rage vermieten. Lage außerhalb von 
Kremsmünster Richtung Sattledt (ne­
ben Feuerwehr Irndorf); Miete EUR 
450,-- + Betriebskosten; Auskunft 
unter Tel. (07583) 75 81 

Geschäftsraum
38 m² großes Geschäftslokal am Rat­
hausplatz 7 zu vermieten. Auskunft: 
Tel. (0680) 214 38 98 ab 18 Uhr 

Geschäftslokal mit Lagerraum in 
Kremsmünster, Zentrumsnähe, Ge­
samtfläche ca. 104 m², ideal für klei­
nen Handwerksbetrieb, bei Bedarf 
Wohnung im gleichen Haus ab so­
fort günstig zu vermieten; Auskunft: 
(07583) 840 60 

Rotes Kreuz: Kurse

Schlaganfall – Was nun?
Das Bewältigen eines Schlaganfalls 
erfordert viel Geduld – Wissen um 
die Hintergründe der Erkrankung so­
wie Übung im richtigen Umgang mit 
dem Patienten. 
Ort: Rotes Kreuz Kremsmünster, 
LBA: DGKS Bernardine Heckman, 
Termin: Montag, 22. März 2010 um 
19 Uhr, Dauer: 2 – 3 Std., Kosten: 
EUR 7,--, Anmeldung bis 16. März

Leben mit verwirrten Menschen
Um das Zusammenleben mit de­
menten (verwirrten) Menschen zu 
meistern, braucht es ein hohes Maß 
an Einfühlungsvermögen, Wissen 
und Kommunikationsfähigkeit – aber 
auch den richtigen Abstand.
Ort: Rotes Kreuz Kremsmünster, 
LBA: DGKS Rosemarie Koller, Ter­
min: Mittwoch 21. April 2010 um 19 
Uhr, Dauer: 2 – 3 Std., Kosten: EUR 
7,--, Anmeldung bis 15. April 2010

Erste Hilfe Grundkurs
Ort: Rotes Kreuz Kremsmünster, 
Termin: 04.05.2010 ab 19 Uhr, Dau­
er: 16 Std., Kosten: EUR 39,--, An­
meldung: 2 Wochen vor Kursstart

Säuglings- und Kindernotfallkurs
Unser Erste-Hilfe-Kurs für Säug­
lings- und Kindernotfälle richtet sich 
an alle Erwachsenen und Jugend­
lichen, die in der Familie, im Freun­
deskreis oder auch beruflich mit 
Säuglingen und Kinder zu tun haben. 
Leider geschieht es immer wieder, 
dass bei Kindern und Säuglingen die 
lebensrettenden Sofortmaßnahmen 
nicht ergriffen werden, aus Angst, et­
was „falsch“ zu machen!
Ort: Rotes Kreuz Kremsmünster, 
Termin: 27.10.2010 ab 19 Uhr, Dau­
er: 6 Std., Kosten: EUR 25,-- (+ 
EUR 3,-- für die Fibel), Anmeldung: 
2 Wochen vor Kursstart

Informationen und Anmeldungen 
unter: Österreichisches Rotes Kreuz, 
Bezirksstelle Kirchdorf, Kranken­
hausstraße 11, 4560 Kirchdorf/
Krems, Tel. Nr. (07582) 635 81, DW 
24 oder DW 20 oder Dw 21. E-Mail: 
ki-office@o.roteskreuz.at oder unter: 
http://kirchdorf.o.roteskreuz.at
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h a a r   genau
___________________________________________________

renate prühlinger

burgfried 3
4550 kremsmünster

07583  5 0 5 0

ÖFFNUNGsZEITEN
DI, FR 9-19h MI 12-20h DO 9-20h SA 8-13h

NEU:  MOBILEs daHEIM SERVICE für SENIOREN – donnerstags

www.haar-genau.co.at

Bezirksaltenheim 
Kremsmünster

Zur Zeit leben 24 BewohnerInnen 
mit über 90 Jahren im Bezirksal­
ten- und Pflegeheim Kremsmünster. 
Eine Dame davon ist Frau Gertrude 
Decho, eine weitere hat vergangenen 
November die Vollendung ihres 100 
Lebensjahres gefeiert. Einer der zwei 
Herren unter diesen Hochbetagten 
wird heuer am 19. April 100. Bür­
germeister Gerhard Obernberger und 
Heimleiterin Elisabeth Schmidhuber 
gratulieren dazu stets herzlich.

Zur Titelseite:
Altenheimleiterin Elisabeth Schmid­
huber berichtet über Gertrude Decho: 
“Frau Decho ist seit 8. Februar 2006 
bei uns, sie hat bis dorthin selbstän­
dig in Linz gelebt. Das war aufgrund 
eines Knochenbruchs plötzlich nicht 
mehr möglich. Nachdem Frau Decho 
außer einer Nichte in Wels keine 
weiteren Angehörigen mehr hat, ist 
sie auf Vermittlung deren Tochter, 
Tina Rögl, die hier in Kremsmün­
ster wohnt, ins BAPH Kremsmünster 
gekommen. Sie hat bei uns wieder 
gehen gelernt und lebt jetzt sehr zu­
frieden und selbständig. Fast täglich 
geht sie noch außer Haus um ein­
zukaufen und liest interessiert die  
Tageszeitung”.

Sozialberatungsstel-
le Kremsmünster

Ab 1. März 2010 übernimmt Frau 
Josefa Markowetz, (Leiterin des So­
zialsprengels Grünburg) die Sozial­
beratungsstelle Kremsmünster. Öff­
nungszeiten im März 2010: Montag 
von 14 – 17 Uhr und Donnerstag von 
8 – 11.30 Uhr. Ab April 2010 zusätz­
lich auch am Dienstag, von 8 – 11.30 
Uhr. Kontakt: Josef-Assam-Straße 3, 
4550 Kremsmünster, Tel. (07583) 51 
11-40, E-Mail: sbs@krm.shvki.at

Essen auf Rädern / 
Offener Mittagstisch

Wenn Einkaufen oder Kochen zum 
Problem wird bzw. wenn man nach 
einem Spitalsaufenthalt noch rekon­
valeszent ist, gibt es in Kremsmün­
ster die Möglichkeit, sich täglich 
oder an einzelnen Tagen ein aus­
gesuchtes Wahlmenü nach Hause 
zustellen zu lassen. Voraussetzung 
dafür ist, dass der/die Antragsteller/
in allein stehend, hilfsbedürftig und 
sozial bedürftig ist. Die Zustellung 
erfolgt durch freiwillige Helfer/innen 
unter der Leitung von Annemarie 
Lachmayr. Pro Essensportion werden 
€ 7,23 verrechnet. Weiters wird im 
Bezirksaltenheim für Nicht-Heimbe­

wohner Essen im Heim angeboten - 
sogenannter “Offener Mittagstisch”. 
Kosten pro Essensportion: € 5,00.

Eine fixe Aufnahme erfolgt erst nach 
Prüfung der Angaben, es besteht kein 
Rechtsanspruch. Bei Bedarf bitte um 
Kontaktaufnahme mit Regina Huber, 
Tel. (07583) 52 55-24, Marktgemein­
de Kremsmünster, Sozialabteilung.

Beruf Tagesmutter
Der Verein Aktion Tagesmütter OÖ 
sucht Frauen, die den Beruf der Ta­
gesmutter erlernen möchten. Ta­
gesmütter erhalten eine Ausbildung 
übers BFI und stehen im Angestell­
tenverhältnis mit dem Verein, sobald 
sie Kinder betreuen. Zusätzlich sind 
sie Haftpflicht und Rechtsschutz ver­
sichert. Der Arbeitsplatz der Tages­
mutter ist bei der eigenen Familie 
und sie hat die Möglichkeit, Voll- 
oder Teilzeit zu arbeiten. Die Tages­
mütter leisten damit einen unver­
zichtbaren Beitrag zur Vereinbarung 
von Familie und Beruf.

Der nächste Ausbildungskurs zur Ta­
gesmutter beginnt im Frühjahr 2010. 
Benötigen Sie eine Betreuung für Ihr 
Kind oder möchten Sie selbst Tages­
mutter werden, wenden Sie sich an: 
Aktion Tagesmütter OÖ, Kirchdorf, 
Hauptplatz 27, Tel. (07582) 517 40.
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Blumen und Geschenke für jeden Anlass 

Große Auswahl an Dekoartikeln für Haus und Garten 

   Bringen Sie Farbe und Freude in Ihr Leben mit  
   leuchtend blühenden Frühjahrsblühern 
   Primeln  |  Narzissen  |  Ranunkeln 
   Hyazinthen  |  Schneerosen  |  Tulpen 
   Anemonen  |  Iris 

Naturnah produzierte Produkte aus der Region 
Erdäpfel  |  Gemüse  |  Äpfel 

Nudeln |  Getreide- und Milchprodukte 
Aufstriche  | Honig 

Fruchtsäfte  |  NEU:  Bio-Most 
  

   Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Herzlich willkommen Frühling! 

Öffnungszeiten:  Mo – Fr (durchgehend) 8.00 bis 18.00 Uhr   |   Samstag 8.00 bis 12.00 Uhr 
www.stift-kremsmuenster.at  |  schaffneramt@stift-kremsmuenster.at  |  Telefon und Fax: +43 (0)7583 5275 267 

Rotary Club Krems-
münster spendet

Minengeschädigte Kinder
Anlässlich eines Vortrages über Mi­
nenopfer in Bosnien-Herzegowina 
übergab der Rotary Club Kremsmün­
ster den namhaften Betrag von 2.000 
Euro an das länderübergreifende So­
zialprojekt "Unterstützung minenge­
schädigter Kinder und Jugendlicher 
in Bosnien-Herzegowina". 

Dieses Projekt wird gemeinsam 
mit den Freunden vom Rotary Club 
Rottaler-Bäderdreieck aus Bayern 
seit nunmehr 10 Jahren intensiv be­
trieben. Das Geld aus Kremsmün­
ster kommt in einen großen Topf und 
wird mittels Vertreter der beiden Ro­
tary Clubs direkt vor Ort in Bosnien-
Herzegowina eingesetzt. 

Damit werden unter anderem sowohl 
Protesen für Kinder und Jugendli­
che angeschafft, als auch kleine In­
vestitionen finanziert, mit denen es 
heranwachsenden Jugendlichen er­
möglicht wird, eine eigene berufliche 

Existenz aufzubauen. Leider sind in 
diesem Gebiet immer noch tausen­
de Quadratkilometer mit Landmi­
nen verseucht und es werden jedes 
Jahr zahlreiche Menschen schwer 
verletzt. Nach Einschätzung gut in­
formierter Kreise werden die letzten 
Minen erst in cirka 10 Jahren ge­
räumt sein, da dies ein sehr aufwen­
diger und zeitintensiver Prozess ist.

Mobiles Hospiz Bezirk Kirchdorf
Nachdem erst kürzlich ein interna­
tionales Sozialprojekt vom Rotary 
Club Kremsmünster unterstützt wur­
de, war diesmal eine ehrenamtliche 
Einrichtung aus dem Bezirk an der 
Reihe. Für das auserwählte regio­
nale Sozialprojekt “Mobiles Hospiz 
Bezirk Kirchdorf“, eine an das Rote 
Kreuz angeschlossene Institution, 
spendeten die Kremsmünsterer Ro­
tarier 1.860 Euro. Mit diesem statt­
lichen Betrag werden 2/3 der Ausbil­
dungskosten für notwendige Weiter­
bildungskurse der Hospiz-Koordina­
torin Sabine Greimel übernommen. 

Das Mobile Hospiz bietet Sterbe- 
und Trauerbegleitung an, ist aber 

kein Ersatz für Hauskrankenpflege. 
Durch den Hospizdienst wird der 
psychologische Bereich bei der Be­
gleitung Sterbender oder Trauernder 
abgedeckt. Hospizhilfe durch die 17 
im Bezirk ehrenamtlich tätigen Mit­
arbeiter wird insbesonders auch bei 
Suizidfällen von den Angehörigen 
oft beansprucht. 

Nähere Infos über Mobiles Hospiz 
sind bei der Bezirksgeschäftsstelle 
des Roten Kreuzes in Kirchdorf er­
hältlich.

Rosemarie Roier und Sabine Greimel, 
Mobiles Hospiz Bezirk Kirchdorf, mit 
Mag. Christian Pamminger, Präsident 
Rotary Club Kremsmünster
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Feuerwehr Krems-
münster zieht Bilanz

Unter dem Slogan „Für Sie da, 24 
Stunden am Tag, 365 Tage im Jahr“ 
stand die Freiwillige Feuerwehr 
Kremsmünster im Jahr 2009 wiede­
rum bereit. Und dieses Jahr hatte es 
wahrlich in sich! Neben 41 Brand­
einsätzen hatte die Feuerwehr 251 
technische Einsätze zu bewältigen. 
In Summe stellt das eine Einsatzzahl 
von 292 Einsätzen und eine Stunden­
zahl von 5128 Stunden dar. Das sind 
immerhin 0,8 Einsätze pro Tag.

Zu Denken gibt dabei die stetig stei­
gende Zahl an Einsätzen, die immer 
öfter durch Leichtsinnigkeit von Per­
sonen passieren. Aber auch Elemen­
tarereignisse wie das Hochwasser 
2009 und Sturmschäden sind stark 
im Steigen. 

Da stellt sich schon oft die Frage, 
wie der Einsatzbetrieb in Zeiten der 
Wirtschaftskrise noch aufrechterhal­
ten werden kann. Budgetkürzungen 
und starker Platzmangel setzen der 
Feuerwehr zu.

Zuwachs bei Jugendlichen und 
Erwachsenen
Sehr positiv entwickelt sich der Mit­
gliederstand der Feuerwehr Krems­
münster. Neben 58 aktiven Mitglie­
dern (zum Vorjahr ein Plus von 3 
Kameraden) wurde die Jugendgruppe 
auf 29 Buben und Mädchen aufge­
stockt, was eine Steigerung von 11 
Jugendlichen darstellt.

Dank für Spenden
Abschließend gilt der Dank der 
Bevölkerung und den Firmen von 
Kremsmünster, die die Feuerwehr 
bei der Haussammlung immer tat­
kräftig unterstützen!

Freistromtage

Freistromtage für alle 
Alle Haushaltskunden/innen der En­
ergie AG und Linz AG erhalten im 
Jahr 2010 einmalig drei (zusätzliche) 
Freistromtage. Der Betrag wird bei 
der Jahresrechnung abgezogen. 
Die Freistromtage erhalten Sie, 
wenn Sie zwischen 1. Februar und 
31. März Ihren Energieversorger 
entweder telefonisch, brieflich, per 
FAX oder E-Mail kontaktieren (Kun­
dennummer nicht vergessen) oder 
das Formular auf www.arbeiterkam­
mer.com nutzen

Freistrommonat für sozial 
Bedürftige
Haushaltskunden/innen der Energie 
AG und Linz AG, die Wohnbeihilfe, 
einen Heizkostenzuschuss, Sozial­
hilfe oder eine Ausgleichszulage zur 
Pension beziehen, erhalten im Jahr 
2010 einmalig ein Freistrommonat. 
Der Betrag wird bei der Jahresrech­
nung abgezogen. Die Freistromtage 
erhalten Sie, wenn Sie zwischen 1. 
Februar und 31. März die Kopie des 
Nachweises über die soziale Bedürf­
tigkeit an Ihren Energieversorger 
schicken: per Post, per FAX oder 
eingescannt per Mail – Kundennum­
mer nicht vergessen!

Als Nachweis gilt ein Schriftstück 
über den Erhalt der Wohnbeihilfe, 
des Heizkostenzuschusses, der Sozi­
alhilfe oder der Ausgleichszulage.

Für weitere Auskünfte steht Ih­
nen Regina Huber, Sozialabteilung 
Marktgemeinde Kremsmünster, Tel. 
(07583) 52 55-24, zur Verfügung.

Feuerwehreinsatz in der Stifterstraße
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Taxi & Krankentransport • Shuttle- & Abholdienst • Tag & Nacht 

persönlich - sicher - schnell 4550 Kremsmünster 
Hauptstraße 15 

4540 Bad Hall 
Bahnhofstraße 20

               

Erhebung über 
Abfallentsorgung

Aufgrund der teilweise katastro­
phalen Zustände bei den Altstoff­
sammelinseln und den öffentlichen 
Abfallbehältern hat die Gemeinde 
in den letzten Monaten eine Erhe­
bung der Entsorgung der Hausabfäl­
le durchgeführt. Dabei wurde unter­
sucht, wie oft die privaten Haushalte 
ihren Restmüll entsorgen lassen.

Herausgefiltert wurden all jene 
Haushalte, die in einem Zeitraum 
von 1,5 Jahren keine einzige Entlee­
rung hatten bzw. solche, bei denen in 
diesem Zeitraum weniger als 1 Müll­
tonne pro Haushaltsmitglied an Rest­
müll anfiel. An diese 120 Haushalte 
(ca 10% der Privathaushalte) wurden 
Schreiben verschickt, mit der Auf­
forderung, eine Stellungnahme zur 
ihrer Müllentsorgung abzugeben.

Einige Fälle konnten so geklärt wer­
den, es blieben aber immer noch 
mehr als 60 Haushalte übrig, deren 
Begründung schwer nachvollziehbar 
war. 

Denn selbst bei umweltfreund­
lichsten Einkaufsgewohnheiten, 
Müllvermeidung und genauester 
Trennung fällt pro Person minde­
stens 1 Mülltonne Restmüll pro Jahr 
an.

Falsche Trennung oder falsche 
Entsorgung ?
Dies lässt den Schluss zu, dass in so 
manchen Haushalten der Müll ent­
weder falsch getrennt wird, der Müll 
anderswo entsorgt oder gar verbrannt 
wird. Durch dieses Verhalten wird 
aber nicht nur die Abfallordnung 
missachtet, es entsteht durch die  
unsachgemäße Entsorgung auch ein 
Schaden an der Umwelt und – durch 
die der Gemeinde anfallenden Ent­
sorgungskosten - ein Schaden für die 
Allgemeinheit.

Kremsmünster ist die einzige Ge­
meinde im Bezirk, die keine 
Zwangsentleerung hat, man muss 
also nicht alle 2, 4 oder 6 Wochen 
die Mülltonne zur Entleerung bereit­
stellen und dafür zahlen, wie in den 
anderen Gemeinden. Dies soll jedoch 
keinen Anreiz für falsch verstandene 
Sparsamkeit sein.

Weitere Informationen über richtige 
Mülltrennung gibt es unter anderem 
beim Bezirksabfallverband Kirch­
dorf: www.ooe-bav.at/kirchdorf

„Papierkorb“ im Stift mit mehreren 
Hausmüllsäcken, Aufnahme vom 
22.11.2009

Web: www.ooe-bav.at/kirchdorf
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Der Stärkste unter den Sonnenkollektoren

www.contentschmiede.at

Die innovative Absorbertechnik ist genial 
einfach und  lässt die Nachteile herkömmlicher 
Kollektoren der Vergangenheit angehören.  
Seine ziehharmonikaförmige Oberfl äche 
ist bei gleichen Außenmaßen um 30 % 
größer. Das Sonnenlicht wird zu jeder 
Tageszeit optimal genutzt und steigert 
den Energieertrag erheblich.

Geschichte wird neu geschrieben: 
GOLIATH bezwingt sie alle!

A-4550 Kremsmünster, Wolfgangstein 7, Tel. 07583/50356, Fax DW-10
offi ce@neuma-solar.at, www.neuma-solar.at

Ein geschütztes Produkt von

getestet nach 
den Solar-Keymark 
Richtlinien

Alles über den Sonnenkollektor 
der Zukunft erfahren Sie auf der 

Energiesparmesse Wels 
von 5.–7. März 2010 
(Fachbesuchertage: 3./4. März)

GN-ganzseitig-ET 2.3.indd   1 03.02.2010   11:38:31 Uhr

Die Wirtschaft informiert:
einkaufen in kremsmünster

Neuma-Solar, Wolfgangstein
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Praktischer Arzt
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist Tag und Nacht erreichbar:

Tel. 141
(Rotes Kreuz)

Bei Notfällen wählen Sie bitte Tel. 144

Feiertagsdienst Zahnärzte
Datum	 Name	 Ort	 Tel

07.03.	 Dr.	L aszlo Czajlik	 Wartberg/Krems	 (07587) 69 16

14.03.	 Dr.	 Alexander Ogris	 Grünburg	 (07257) 71 18

21.03.	 Dr.	 Angelika Häupl	 Kremsmünster	 (07583) 63 66

28.03.	 Dr.	 Alexander Ogris	 Grünburg	 (07257) 71 18

03.04.	 Dr.	 Alfred Milajkovics	 Windischgarsten	 (07562) 85 01

04.04.	 Dr.	 Friedrich Huemer	 Pettenbach	 (07586) 88 20

11.04.	 DDr Xenia Mayerweg	 Kirchdorf	 (07282) 513 15

18.04.	 Dr.	 Friedrich Pramhofer	 Schlierbach	 (07582) 830 20

25.04.	 Dr.	R enate Berger	 Kirchdorf	 (07582) 620 72

01.05.	 Dr.	 Beate Scherrer	 Molln 	 (07584) 792 00

09.05.	 Dr. 	R obert Schoderböck	 Kremsmünster	 (07583) 76 27
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„Öffi fahren wird 
günstiger“

Seit 1. Jänner 2010 erhalten Jugend­
liche zwischen 15 und 21 Jahren im 
Oberösterreichischen Verkehrsver­
bund rund 50 Prozent Ermäßigung 
auf Einzel- und Tagesfahrkarten, 
wenn Sie mit öffentlichen Verkehrs­
mitteln unterwegs sind. Weitere In­
formationen unter www.ooevv.at 

Hundeschule

Die Hundeschule SVÖ Kremstal 
startet am 20. März 2010 in Ried im 
Traunkreis ihren Frühjahrskurs (Wel­
pen-, Junghunde-, Anfänger-, Fortge­
schrittenen- und Breitensportkurs). 
Weitere Informationen erhalten Sie 
unter  Tel. (0699) 11 51 58 04

Der Schäferhundeverein Österreich 
(SVÖ), Ortsgruppe Bad Hall, begin­
nt am Samstag, 27. März 2010 um 
13:00 Uhr mit den Abrichtekursen. 

Durch erfahrene und geprüfte Ab­
richtewarte werden alle Rasse- und 
Nichtrassehunde, vom Welpen bis 
zum fertigen Turnierhund ausge­
bildet. Auch bei Problemen, die bei 
der Hundehaltung entstehen können, 
geben wir gerne Ratschläge. Interes­
sierte treffen sich auf dem Trainings­
gelände am Sulzbach (Zufahrt Frei­
zeitzentrum). Nähere Informationen 
unter Tel. (0676) 495 49 81 .

Kultur am Markt-
platz 3 - Nutzung

Die Marktgemeinde Kremsmünster 
erstellt zurzeit ein Nutzungskonzept 
für die Nutzung der Räumlichkeiten 
des MP3 – Kulturhaus am Markt­
platz 3. 

Grundsätzlich sind die Räumlich­
keiten nicht zur Durchführung von 
Veranstaltungen gedacht, sondern für 
die Ermöglichung von Ausstellungen 
im Ortszentrum. 

Um das Ortszentrum zu beleben und 
das Vereinsleben zu fördern wurde 
im Kulturausschuss die Idee gebo­
ren, den Ausstellungszyklus „Vereine 
in Kremsmünster stellen sich vor“ 
ins Leben zu rufen. Die Nutzung des 
MP3 wäre in diesem Fall kostenlos. 

Wir laden daher alle Vereine zur 

Diskussion am Mittwoch, 
10. März 2010, 18:30 Uhr 

im Kulturhaus am Marktplatz 3 ein.

Das Kulturhaus am Marktplatz 3 (MP3)


